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1
Rahmenbedingungen der Arbeit im Fach Musik

Schulprogrammatische Leitlinien des Faches Musik

In Orientierung und Konkretisierung des Schulprogramms des Hittorf-Gymnasiums und des Kap.1 des Kernlehrplans Musik kann und soll das Fach Musik wesentliche Beiträge leisten hinsichtlich erzieherischer, ästhetischer und speziell musikbildender Aufgaben. Der einzelne Mensch mit seinen Stärken, Begabungen, Eigenarten und Schwächen steht dabei genauso im Fokus (musik-) pädagogischer Bemühungen, wie die Förderung seiner kooperativen und sozialen Fähigkeiten. 

Der allgemeinbildende Musikunterricht in den Klassen und Kursen ist der günstige Ort zur Erarbeitung musikspezifischer Kompetenzen im Sinne des KLP. Sowohl handlungsbezogene wie auch musikalisch-ästhetische Fähigkeiten werden einbezogen in die Anbahnung und Realisierung individueller kreativer Tätigkeit. Es ist der geschützte Ort des Ausprobierens, Überprüfens, Reflektierens und Beurteilens in unterschiedlichen fachlichen und sozialen Kontexten. Die Ensembles sind primär der Ort des gemeinsamen Musizierens, der gemeinsamen, koordinierten und zielgerichteten Arbeit im Sinne des Probens und Einstudierens, der Konzerte und Aufführungen. Es bietet sich an, die beiden Orte des Musik-Lernens immer wieder sinnvoll miteinander zu verknüpfen, um Motivationen für beide Bereiche synergetisch zu entwickeln. Dies kann realisiert werden durch thematische Anknüpfungen an Konzert-Projekte, Kompositions- und Gestaltungsvorhaben des Unterrichts für Ensembles, recherchierende und reflektierende Vorbereitung und Begleitung von Veranstaltungen u.v.m.

Ziel ist es, möglichst viele Schülerinnen und Schüler für die aktive Teilnahme am schulischen Musikleben zu motivieren und deren Begabungen und Kompetenzerwerb sinnvoll zu integrieren, um damit einen vitalen Beitrag zu leisten zum sozialen Miteinander aller Beteiligten der Schule.   

(Weitere Aspekte finden sich in dem Kap. 2.2. Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit)

Unterrichtsstruktur im Fach Musik

Die Schülerinnen und Schüler des Hittorf-Gymnasiums erhalten im Sinne der Vorgaben der APOSI für das Fach Musik in der Sekundarstufe I Unterricht in den:

Klassen 5/7/8
2 Std. durchgehend

Klassen 9
2 Std. halbjährlich im Wechsel mit Kunst

In der Oberstufe werden in der Einführungsphase je nach Bedarf bis zu drei Grundkurse angeboten, die nach Kriterien der Lernvoraussetzungen gebildet werden. In der Qualifikationsphase gibt es meist einen Grundkurs, wobei der Kurs in der Q2 in Koop-Absprache die Schule wechseln kann.

Alle Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, an den Ensembles ihrer Jahrgangsstufen als AG teilzunehmen. 

· für die Jgst. 5/6 

Band-AGs

· für die Jgst. 5 - 9

Saxophon-AGs f. Anfänger und Fortgeschrittene

· für die Jgst. 5 - 9

Blechbläser-AGs f. Anfänger und Fortgeschrittene

· für die Jgst. 5/6

Gitarren-AGs f. Anfänger und Fortgeschrittene

· für die Jgst. 5 - 9

Streicher-AGs f. Anfänger und Fortgeschrittene

· für die Jgst. 5-12/Q2 
Bigband

Unterrichtende im Fach Musik

Die Fachschaft Musik besteht zur Zeit (Schuljahr 2011/2012) aus drei Lehrerinnen und Lehrern mit der Fakultas Musik und einem Lehrer der fachfremd unterrichtet, die sowohl im Vormittagsbereich wie auch in der Ensemblearbeit des Nachmittags tätig sind. Ein Fachvorsitzender ist für die organisatorischen Belange des Faches in der Schule zuständig, der von einem Vertreter unterstützt wird.

Unterrichtsbedingungen

Für den Klassen-, Kurs- und Ensembleunterricht stehen folgende Musikräume zur Verfügung. 

· Ein großer Raum (R 303), der mit 32 College-Stühlen und mit Orffschem-Instrumentarium und Bandequipment wie Schlagzeug, E-Gitarre mit Verstärker, Bass-Gitarre, 4 Keyboards und einem Powermischer mit zwei Mikrofonen ausgestattet ist und zudem einen Flügel, Percussioninstrumente, Quer- und Blockflöten bereithält. Ebenso gehören zum Raum eine Stereoanlage mit diversen Anschlussmöglichkeiten mit Kassettendeck und CD-Player sowie eine Medieneinheit mit Fernseher und DVD-Player und Videorekorder und ein OHP.

· Ein kleiner Raum (R 304) mit 32 Plätzen, einem E-Piano, einem festinstalliertem Rechner, ein Beamer und eine Medieneinheit  mit Stereoanlage und diversen Anschlussmöglichkeiten und CD-Player sowie ein Fernseher mit DVD-Player.

· Ein Material- und Gruppenarbeitsraum (R 302) mit Noten- und Medienschränken sowie Instrumenten wie Gitarren, Kontrabass, Schlagzeug- und Ersatzteile, ein E-Piano, Streichinstrumente, Blechblasinstrumente, Saxophone

· Als Vortrags- und Konzertraum steht die neue Mensa zur Verfügung, wo neben der Aula-Bestuhlung eine flexibel gestaltbare Bühne und Sound- und Lichttechnik zur Verfügung steht. 

· Als weiterer Raum für kleinere Konzerte steht die Lounge zur Verfügung, die variabel bestuhlt werden kann und mit einem Flügel ausgestattet ist.

· Ein weiterer Raum für Konzerte ist der Vortragsraum, der bestuhlt ist und eine Bühne besitzt.

· Zwei Informatikräume, die mit PCs, Musikprogrammen und Zubehör (Headsets) ausgestattet sind, und (mit gesondertem Schlüssel) für die Arbeit am PC genutzt werden können. 

· Die alte Hausmeisterwohnung mit einem vollausgestatteten Bandraum, zwei weiteren Proberäumen und komplettem Ersatzinstrumentarium für den Bandraum sowie transportable PA- und Lichtanlage. 

Konzerte 

Die Klassen der Jgst. 5 und 6 können einmal im Schuljahr einen Auftritt im Rahmen der Bunten Abende absolvieren. Der/die in der jeweiligen Klasse unterrichtende Musiklehrer/In ist in Kooperation mit der Klassenleitung für Organisation und Kooperation zuständig.

Die Band der Jahrgangsstufe 5 präsentiert im Rahmen der Bunten Abende ihr Programm. Die 6er Band stellt die Band-AGs im Rahmen des Tags der offenen Tür dar. Die Band-AG der Jahrgangsstufe 7 tritt im Rahmen des zweimal im Jahr stattfindenden „Rock over Hittorf“ Konzertes auf. Bei dieser seit über 20 Jahren bestehenden Konzertreihe haben alle Bands an der Schule und auch außerschulische Bands die Möglichkeit mit professionellem Equipment und vor großem Publikum aufzutreten.

Das „Türmchenkonzert“ bietet allen SuS ein Forum, um ihr Können auf dem Instrument zu zeigen, die musikalische Spannbreite liegt eher im Bereich der ruhigeren Musik (überwiegend akkustische Instrumente und klassische Musik). 

Verschiedenste Veranstaltungen für die Ensembles, Bands und der Big Band sowohl im schulischen, als auch außerschulischen Rahmen (Stadtfeste, Schulfeste, Altstadtschmiede, Ausstellungen im Prosper-Hospital etc.)
In jedem Schuljahr und teils unter Einbezug außerschulischer Musikinstitutionen werden jahrgangsbezogenen oder klassen- und jahrgangsstufenübergreifend Musikprojekte realisiert. Diese Projekte müssen durch rechtzeitige Absprache mit Schul- und Klassenleitung in den Schulalltag integriert werden. Sie finden zusätzlich zu den verbindlichen Unterrichtsvorhaben des Hauscurriculums Musik statt.

2
Entscheidungen zum Unterricht

2.1 Unterrichtsvorhaben
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UV 5.1.1 Erkundung 

elementarer musikalischer Phänomene im Bereich der Rhyt

h

mik und Dynamik

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Bedeutungen von Musik

 

Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:

 

o

 

Musik in Verbindung mit Sprache

 

o

 

Musik in Ver

bindung mit Bildern

 

o

 

Musik in Verbindung mit Bewegung

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen

 

Inhaltliche und methodische Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben subjektive Höreindrücke bezo

gen auf den 

Ausdruck von Musik 

 

·

 

analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen 

verbundenen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der 

Analyseergebnisse

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realis

ieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen 

mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

entwerfen und realisieren einfache

 bildnerische und 

choreografische Gestaltungen zu Musik

 

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern den Aus

druck von Musik vor dem Hintergrund 

musikalischer Konventionen

 

·

 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der 

Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Musikalische Stilisierung von Spr

a

che  (z.B. Rap)

 

·

 

Musikalische Gestaltung von Nä

he und Ferne

 

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

Rhythmik: 

Metrum, Grundschlag, Beat, Puls, Takt, 

Rhythmus

; 

Taktarten

 

·

 

Dynamik:

 dynamische Abstufungen

 

·

 

Notationsformen

: Standard

-

Notation der To

n

dauern

 

 

 

 

Fachmethodische Arbeitsform

en

 

·

 

Übungen zur Versprachlichung subje

k

tiver Ei

n

drücke

 

·

 

Einfache Beschreibung musikal

i

scher Stru

k

turen

 

·

 

Einfache Gestaltungsübungen

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Heftführung 

 

·

 

Schriftliche Übung

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Z.B. „Namen

-

Rap“ (Spielplän

e S.11), „Karacho, katacho“ 

(Spielpläne S. 25) und andere Rap

-

Stücke

 

·

 

Sprechstücke (z. B.Werbesprüche)

 

·

 

 Eigenkompositionen

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Rhythmusübungen, Rhythmusbausteine (Spielpläne S.83, 84, 

86, 89)

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne1 

 

·

 

Soundcheck 

1
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UV 5.1.2 Musik „spricht“: Erkundung 

elementarer musikalischer Phänomene im Bereich der Melodik

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Bedeutungen von Musik

 

Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:

 

o

 

Musik in Verbindung mit Sprache

 

o

 

Musik in

 Verbindung mit Bildern

 

o

 

Musik in Verbindung mit Bewegung

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen

 

Inhaltliche und methodische Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben subjektive Höreindrücke 

bezogen auf den 

Ausdruck von Musik 

 

·

 

analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen 

verbundenen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der 

Analyseergebnisse

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

re

alisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen 

mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

entwerfen und realisieren einfache

 bildnerische und 

choreografische Gestaltungen zu Musik

 

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern den

 Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund 

musikalischer Konventionen

 

·

 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der 

Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen

 

 

Fachliche Inhalte

 

 

·

 

Musikalische Bewegungsgesten: Laufen, Schreiten 

Kriechen… / Beschleunigung,

 Verlangsamung, Stillstand

 

·

 

Musikalische Gestaltung von Nähe und Ferne

 

·

 

Klangliche Entwicklungen und Kontraste

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte

 

 

·

 

Melodik: 

Grundlagen der Tonhöhenordnung: Melodische 

Grundformen (Tonschritt, 

-

sprung

, 

-

wiederholung); Dur

-

Skala,

 

ausgehend vom Fünftonraum

 

 

·

 

Rhythmik: 

Metrum, Grundschlag, Beat, Puls, Takt, 

Rhythmus

; 

Taktarten

 

·

 

Dynamik:

 dynamische Abstufungen

 

·

 

Notationsformen

: Standard

-

Notation der Tonhöhen und 

To

n

dauern 

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Singe

n

 

·

 

Hörprotokoll

 

·

 

Einfache Beschreibung musikal

i

scher Stru

k

turen

 

·

 

Einfache Gestaltungsübungen

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Heftführung 

 

·

 

Schriftliche Übung

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

 

·

 

Lasso: Echo

-

Kanon

 

·

 

Eigenkompositionen mit Hilfe der Melodiebaustei

ne 

(SpielpläneS.124f)

 

·

 

Haydn: „Sie steigt herauf, die Sonne“ aus den Jahreszeiten

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Einbeziehung von Instrumentalspiel

 

·

 

Notenrätsel

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne1 

 

·

 

Soundcheck 1
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UV 5.1.3 Musik im historischen Kontext: Untersuchung von Stationen im Leben und Werk W.A. Mozarts

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Entwicklungen von Musik

 

Musik im historischen Kontext:

 

o

 

Stilmerkmale 

 

o

 

Biografische Prägungen

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartu

ngen

 

Inhaltliche und methodische Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

analysieren Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale

 

·

 

benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der 

Fachsprache

 

·

 

deuten 

musikalische Stilmerkmale in ihrem historischen 

Kontext

 

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen

 

aus unterschiedlichen Epochen

 

·

 

entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen in ein

em 

historisch

-

kulturellen Kontext

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

ordnen Musik in einen historischen oder biografischen Kontext 

ein 

 

·

 

erläutern historische und biografische Hintergründe von Musik

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

biografische Stationen (S

alzburg, Mannheim, Paris, Wien)

 

·

 

Gattungen und ihre Bezeichnungen: Menuett, Kanon, Arie 

Ouverture

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

Rhythmik: Taktarten, Notenwerte, rhythmische Bausteine

 

·

 

Melodik: Schritte, Sprünge, Dreiklangsmelo

dik

 

·

 

Formaspekt: Rondo, Liedform (ABA)

 

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Stationenlernen

 

·

 

Musiziervorlage

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Heftführung 

 

·

 

Schriftliche Übung

 

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Menuett KV1

 

·

 

Kanon “Bona nox” 

 

·

 

„Rondo alla turca“ aus 

KV 331 

 

·

 

„Die Zauberflöte“

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

fachübergreifende Zusammenarbeit mit dem Fach Erdkunde

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne 1

 

·

 

Soundcheck 1
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UV 5.2.1 Musik im täglichen Leben: Untersuchen verschiedener Funktionen von Musik 

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  Verwendungen von Musik

 

 

Funktionen von Musik:

 

o

 

Privater und öffentlicher Gebrauch 

 

o

 

Musik und Bühne

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen

 

Inha

ltliche und methodische Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf 

Verwendungszusammenhänge der Musik 

 

·

 

analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf 

ihre 

Wirkungen

 

·

 

deuten musikalische Strukturen und ihre Wirkung hinsichtlich ihrer 

Funktion 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

entwerfen und realisieren klangliche Gestaltungen unter bestimmten 

Wirkungsabsichten

 

·

 

realisieren einfache vokale un

d instrumentale Kompositionen 

in funktionalen Kontexten

 

·

 

entwickeln, realisieren und präsentieren musikbezogene 

Gestaltungen in einem Verwendungszusammenhang

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen von Mus

ik und 

ihrer Verwendung 

 

·

 

beurteilen Gestaltungsergebnisse hinsichtlich ihrer 

funktionalen Wirksamkeit

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Hörgewohnheiten und musikalische Vorlieben 

 

·

 

Das kulturelle Angebot im unmittelbaren Umfeld

 

·

 

Funktionen von Musik

 

 

Ordnungssysteme der mu

sikalischen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

Rhythmik: Tempi, Rhythmus

 

·

 

Klangfarbe: Sounds, Instrumentationen, Tonregister

 

·

 

Melodik: Intervalle wie Rufterz, Tonschritte

 

·

 

Dynamik: Lautstärke

-

Abstufungen

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Kurzreferate

 

·

 

Hörprotokoll

 

·

 

Einzel

-

 und Klassenmusizieren

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Referat

 

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Musikauswahl der SuS

 

·

 

Beispiele aus dem Instrumentalunterricht der SuS

 

·

 

Werbejingles, Werbemusik Handy

-

Klingeltöne

 

·

 

Konzertprogramme

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Projekta

rbeit: Planung und Durchführung eines 

Klassenkonzertes evtl. am „Bunten Abend“

 

·

 

Zusammenarbeit mit kulturellen Institutionen: Theater

-

/Opernführung, Teilnahme an einer öffentlichen Probe, 

Konzertbesuch

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne 1

 

·

 

Soundcheck 1

 

·

 

W

eitere Medien je nach Bedarf
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UV 5.2.2 Instrumente 

–

 Werkzeuge der Musik

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Entwicklungen von Musik

 

Musik im historischen Kontext:

 

o

 

Stilmerkmale 

 

o

 

Biografische Prägungen

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen

 

Inhaltliche und methodische Festlegungen

 

Individue

lle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

analysieren Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale

 

·

 

benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der 

Fachsprache

 

·

 

deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historischen Kontext

 

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen 

aus unterschiedlichen Epochen

 

·

 

entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen in einem 

historisch

-

kulturellen Kontext

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Di

e Schülerinnen und Schüler

 

·

 

ordnen Musik in einen historischen oder biografischen Kontext 

ein 

 

·

 

erläutern historische und biografische Hintergründe von Musik

 

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Instrumentenfamilien

 

·

 

Grundlagen der Tonerzeugung

 

·

 

Typische Besetzungen und Klangi

deale verschiedener 

Stilrichtungen (Streichquartett, Sinfonieorchester, 

Rockband…)

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

Klangfarbe: Tonlagen, Instrumentenfamilien

 

·

 

Formaspekte: Formgestaltung durch Wiederholung

–

 

Ähnlichkeit

–

 Kontras

t

 

·

 

Solo

-

Tutti

-

Wechsel

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Kurzreferate mit praktischen Demonstration und 

Klangbeispielen

 

·

 

Nachbau von Instrumenten

 

·

 

Praktische Erprobung

 

·

 

Spiel

-

 und Mitspielsätze

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Instrumentenquiz

 

 

 

Mögliche Unterri

chtsgegenstände

 

·

 

Ensemblemusik verschiedener Epochen und Stilrichtungen

 

·

 

Auszüge aus „Karneval der Tiere“

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Evtl. Klassenkonzert  im öffentlichen Rahmen (Elternabend, 

„Bunter Abend“)

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne 1

 

(S.152ff)
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UV 5.2.3 Was Musik alles darstellen kann: Programmmusik

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Bedeutungen von Musik

 

Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:

 

o

 

Musik in Verbindung mit Sprache

 

o

 

Musik in Verbindung mit Bildern

 

o

 

Musik in Verbin

dung mit Bewegung

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen

 

Inhaltliche und methodische Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den 

Ausdruck von Musik 

 

·

 

ana

lysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen 

verbundenen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der 

Analyseergebnisse

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realisieren einfache vokale und instrument

ale Kompositionen mit 

unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

entwerfen und realisieren einfache bildnerische und 

choreografische Gestaltungen zu Musik 

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern den Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund 

musikalischer Konventionen

 

·

 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der 

Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Programmmusik, Symphonische Dic

h

tung

 

·

 

Musikalische Ausdrucksgesten

 

·

 

Musikalische Zeitgestaltung

 

·

 

Interpretationsmöglich

keiten der Musik

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

Melodik: Melodieführung, Intervallstrukturen (Sprünge, 

Schritte)

 

·

 

Dynamik: Entwicklung und Kontraste

 

·

 

Klangfarbe: Instrumentation, Spieltechniken

 

·

 

Form: wird durch das Programm bes

timmt

 

·

 

Rhythmik: Notenwerte (Bewegung), Taktarten (z.B. ¾ Takt 

„Walzertakt“

), 

Tempi

 

·

 

Notation: Lesen von Partiturauszügen, grafische Notation 

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Hörpartitur

 

·

 

Szenisches Spiel

 

·

 

Eigene Interpretation und Gestaltung eines Programms

 

 

F

ormen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Präsentationen

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

„Karneval der Tiere“

 

·

 

„Die Moldau“

 

·

 

ein weiteres Stück, z.B. „Till Eulenspiegel“, „Pacific 231“

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Evtl. öffentliche Präsentation der eigenen Gestaltungsaufgaben

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne 1 (S.186ff)

 

·

 

Soundcheck 1 (S.108ff)
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7.1.1 Wahrnehmung von Geräuschen, Klängen und Musik

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  Verwendungen von Musik

 

 

Funktionen von Musik:

 

o

 

Privater und öffentlicher Gebrauch 

 

o

 

Musik und Bühne

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen

 

Inhaltliche und methodische Fest

legungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf 

Verwendungszusammenhänge der Musik 

 

·

 

analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf ihre Wirkungen

 

·

 

deuten musika

lische Strukturen und ihre Wirkung hinsichtlich ihrer 

Funktion 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

entwerfen und realisieren klangliche Gestaltungen unter bestimmten 

Wirkungsabsichten

 

·

 

realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositione

n in 

funktionalen Kontexten

 

·

 

entwickeln, realisieren und präsentieren musikbezogene 

Gestaltungen in einem Verwendungszusammenhang

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen von Musik und 

ihrer Verwendung 

 

·

 

beu

rteilen Gestaltungsergebnisse hinsichtlich ihrer funktionalen 

Wirksamkeit

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

 

Musikalische Verarbeitung von Geräuschen (z.B. G.

-

Stäbler, "X 

-

 für Verschlüsse")

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

Rhythmik: 

Tak t un

d Rhy thmus ; Klang

-

 und 

Geräuschereignisse ohne regelmäßige 

Rhythmusmuster

 

·

 

 

Dynamik: 

dynamische Abstufungen und 

Entwicklungen

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Übungen zur Versprachlichung akustischer 

Wahrnehmung

 

·

 

Einfache Gestaltungsübungen: planvolles Erzeugen 

von Geräuschen

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Heftführung

 

·

 

Schriftlic

he Übung

 

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Unterscheidung Musik 

-

 Klang 

-

 Geräusch 

–

 Lärm

 

·

 

Geräusche und Stille in unserem Umfeld

 

 

Weitere Aspekte 

 

·

 

Funktionsweise und Bedeutung des Ohres

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne 1, S. 150 f. (Gestaltung)

 

und S

. 176

-

179 (Wahrnehmung)
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7.1.2 Ohne Form keine Musik

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Bedeutungen von Musik

 

Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:

 

o

 

Musik in Verbindung mit Sprache

 

o

 

Musik in Verbindung mit Bildern

 

o

 

Musik in Verbindung mit Bewegung

 

 

Konk

retisierte Kompetenzerwartungen

 

Inhaltliche und methodische Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck 

von Musik 

 

·

 

analysieren musikalische Str

ukturen hinsichtlich der mit ihnen 

verbundenen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der 

Analyseergebnisse

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen mit 

un

terschiedlichen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

entwerfen und realisieren einfache bildnerische und 

choreografische Gestaltungen zu Musik 

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern den Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund 

musikalischer Konvention

en

 

·

 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der 

Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Wiederholung, Veränderung und Gegensatz als 

musikalische Prinzipien

 

·

 

Motive als musikalische Bausteine

 

·

 

Vokabular zur Beschreibung musikalisch

er Formen

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

Melodik: aus 

Motiven werden Melodien

 

·

 

Formen: 

Dreiteilige Liedform (A

-

B

-

A), Rondo, 

Variation

 

·

 

Notationsformen: 

Noten mit 1

-

2 Systemen, 

aufbereitete Partiturausschnitte

 

 

Fachmethodische A

rbeitsformen

 

·

 

Beschreibung einfacher musikalischer Formen 

(anhand von Höreindrücken und/oder Notenbild) mit 

Hilfe von grundlegendem Fachvokabular

 

·

 

Gestaltungsübung mit einfachen Formen, z.B. Ketten

-

 

oder Bogenrondo

 

·

 

Umgang mit Notationen: ("Lied

-

Puzzle": aus 

einfachen 

Motivbausteinen werden Melodien gebaut)

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Heftführung

 

·

 

Schriftliche Übung

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Einfach strukturierte Lieder

, z.B. "Kumbaya" oder 

"Should auld acquaintance be forgot"

 

·

 

Rondo

: Beethoven "Wut

 über den verlorenen 

Groschen"

 

·

 

Variation

: Mozart, "Ah, vous dirai

-

je, Maman" oder 

Haydn, 2.Satz aus dem "Kaiserquartett"

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Einfache Formen in ausgewählten Beispielen aus der 

Pop

-

 und Rockmusik

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne 1, S. 122

-

133
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UV 7.1.3 Musik beschreibt und erzählt

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Bedeutungen von Musik

 

Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:

 

o

 

Musik in Verbindung mit Sprache

 

o

 

Musik in Verbindung mit Bildern

 

o

 

Musik in Verbindung mit Bewegung

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen

 

Inhaltliche und methodische Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck 

von Musik 

 

·

 

analysieren musikalis

che Strukturen hinsichtlich der mit ihnen 

verbundenen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der 

Analyseergebnisse

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen

 mit 

unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

entwerfen und realisieren einfache bildnerische und 

choreografische Gestaltungen zu Musik 

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern den Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund 

musikalischer Kon

ventionen

 

·

 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der 

Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Programmmusik

 

·

 

Musikalische Zeitgestaltung

 

·

 

Stimmungs

-

 und gefühlsbezogene Ausdrucksgesten

 

·

 

Bildvertonung

 

 

Ordnungssysteme der musikalis

chen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

Melodik: Tonleitern, Melodieführung

 

·

 

Rhythmik: Taktarten, rhythmische Be

-

 und Entschleunigung, 

rhythmische Muster

 

·

 

Klangfarbe: Instrumentation, Artikulation

 

·

 

Formaspekte:

 

Motive und Motivvariation

 

 

 

 

Fachmethodische Arbeitsform

en

 

·

 

Hörprotokoll

 

·

 

Umgang mit grafischen Notationen

 

·

 

Umgang mit Instrumenten und eigenen Kompositionen

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Vorstellung und Präsentation einer Gestaltungsaufgabe

 

·

 

Heftführung

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

„Bilder einer Ausstellu

ng“ (Mussorgski)

 

·

 

Als kunstübergreifendes Element 

„Das Kamel in rhythmischer 

Baumlandschaft“ von Paul Klee

 

·

 

„Eine Alpensinfonie“ von Richard Strauss (Auszüge)

 

·

 

Ludwig van Beethovens „Pastorale“

 

·

 

Arthur Honeggers „Pacific 231“

 

·

 

„The Arrival“ aus „The Fall of the

 House of Usher“ (The Alan 

Parrsons Projects)

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Fächerübergreifende Arbeit mit dem Fach Kunst

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Materialschrank in Raum 302

 

·

 

Soundcheck 1

 

·

 

Spielpläne 1
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7.2.1 J.S. Bach 

–

 Musikalische und biografische Stationen seines Lebens

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Entwicklungen von Musik

 

Musik im historischen Kontext:

 

o

 

Stilmerkmale 

 

o

 

Biografische Prägungen

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen

 

Inhaltliche und me

thodische Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

analysieren Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale

 

·

 

benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der 

Fachsprache

 

·

 

deuten musikalische Stilmerkma

le in ihrem historischen Kontext 

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen aus 

unterschiedlichen Epochen

 

·

 

entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen in einem 

historisch

-

kulturell

en Kontext

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

ordnen Musik in einen historischen oder biografischen Kontext ein 

 

·

 

erläutern historische und biografische Hintergründe von Musik

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

B

iografische Stationen J.S. Bachs: Eisenach, 

Lüne

burg, Weimar, Leipzig u.a.

 

·

 

Gattungen und ihre Bezeichnungen: Ouvertüre/Suite, 

Oratorium bzw. Kantate (Arie, Rezitativ, Chor), 

Toccata, Fuge

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

M

elodik

: Melodiegestaltung durch das Wechselspiel 

von 

Schritten und Sprüngen

 

·

 

Textausdeutung in der Vokalmusik

 

·

 

Mehrsätzige Großformen (Suite, Kantate)

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Umgang mit originalem und vereinfachtem 

Notenmaterial

 

·

 

Vernetzung von biografischen, historischen und 

musikalischen Informationen 

mit Hilfe von 

Lehrbuchtexten

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Schriftliche Übung

 

·

 

Heftführung

 

·

 

gemeinsame Dokumentation der Lernergebnisse 

(Wandzeitung, Portfolio)

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

“

Air" aus der Suite Nr. 3 in D

-

Dur

 

·

 

ausgewählte Sätze aus dem

 Weihnachts

-

Oratorium

 

·

 

Toccata und Fuge in d

-

moll für Orgel

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Intervalle als Grundlage der Melodiegestaltung

 

·

 

Biografische Aspekte als Hilfe zum Verständnis der 

Musik

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne 1, S. 196

-

201 (J.S. Bach),

 

 S. 102 f. 

(Intervalle)
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UV 7.2.2 Zukunftsmusik: Musikalische Zeitreisen untersuchen und gestalten

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Bedeutungen von Musik

 

Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:

 

o

 

Musik in Verbindung mit Sprache

 

o

 

Musik in Verbindung mit Bilde

rn

 

o

 

Musik in Verbindung mit Bewegung

 

 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen

 

Inhaltliche und methodische Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspielräume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdr

uck 

von Musik 

 

·

 

analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen 

verbundenen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der 

Analyseergebnisse

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realisieren einfache vo

kale und instrumentale Kompositionen mit 

unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

entwerfen und realisieren einfache bildnerische und 

choreografische Gestaltungen zu Musik 

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern den Ausdruck von Musik v

or dem Hintergrund 

musikalischer Konventionen

 

·

 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der 

Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen

 

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Musikalische Zeitgestaltung

 

·

 

Gestaltung von Klanglandschaften

 

·

 

Motiv / Phrase / Satz

 

·

 

Gestaltung ein

er Vorlesegeschichte mit Musikunterlegung

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

Formaspekte

 

·

 

Rhythmik: Metrische und ametrische Zeitgliederung, 

Rhythmische Muster

 

·

 

Harmonik: Dur/Moll, Akkorde, Cluster

 

·

 

Klangfarbe: Instrumentation, synthetische Klä

nge

 

·

 

Formaspekte: Gliederung durch Motivwiederholung und

-

 

variante

 

 

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Hörprotokoll

 

·

 

Umgang mit Notentexten

 

·

 

Mitspielsätze

 

·

 

Umgang mit Instrumenten und eigenen Kompositionen

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Vorstellung und Präsen

tation einer Gestaltungsaufgabe

 

·

 

Heftführung

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Händel: „Halleluja“ aus dem „Messias“

 

·

 

Bach: „Et expecto“ aus der h

-

Moll

-

Messe

 

·

 

Gregorianik

-

Pop (z.B. Enigma)

 

·

 

R.Strauss: „Also sprach Zarathustra“

 

·

 

Edgar Varèse: „Ionisation“

 

·

 

Lennon:

 „A Day In The Life“

 

·

 

Kraftwerk: „Wir sind die Roboter“

 

·

 

David Bowie: „A Space Odyssey“

 

·

 

Ligeti: “Lux Aeterna”Terry Riley: “Sunrise of the Planetary 

Dream Collector”

 

·

 

Science

-

Fiction

-

Geschichten z.B. von Issac Asimov oder 

Stanislav Lem

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Fächerü

bergreifendes Arbeiten mit den 

Naturwissenschaften, Deutsch, Religion

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Materialschrank R 302

 

·

 

Spielpläne

 

·

 

Soundcheck

 

·

 

Musik um uns Sek II

 

 

 



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image12.wmf] 

UV 8.1.1 Rock

-

 und Popmusik im Wandel der Zeit 

–

 Entwicklungen der populären Musik erkunden, nachvollziehen und erläutern

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Entwicklungen von Musik

 

Musik im historisch

-

kulturellen Ko

n

text:

 

o

 

Abendländische Kunstmusik im Übergang

 vom 18. zum 19. Jahrhundert 

 

o

 

Populäre Musik

 

 

Konkretisierte Kompetenze

r

wartungen

 

Inhaltliche und method

i

sche Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspie

l

räume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

analysieren abendländische Kunstmusik des 18. un

d 19. 

Jahrhu

n

derts und populäre Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale

 

·

 

benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der 

Fac

h

sprache

 

·

 

deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historisch

-

kulturellen 

Kontext

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und S

chüler

 

·

 

realisieren vokale und instrumentale Kompositionen vor dem 

Hi

n

tergrund ihres historisch

-

kulturellen Ko

n

textes

 

·

 

entwerfen und 

realisieren musikbezogene Gestaltungen aus einer 

historischen Perspekt

i

ve

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

ord

nen Musik begründet in einen historisch

-

kulturellen oder 

biogr

a

fischen Ko

n

text ein

 

·

 

erläutern historisch

-

kulturelle und biografische Hintergründe 

musik

a

lischer Entwic

k

lungen

 

·

 

erörtern musikalische Entwicklungen in ihrem historisch

-

kulturellen 

Kontext

 

Fachlic

he Inhalte

 

·

 

historische Kontexte und biographische Hintergründe

 

·

 

Stilmerkmale von Erscheinungsformen der Rock

-

 und 

Popmusik (z. B. Beat, Soul, Reggae, Punk, Disco…)

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

For

m

aspekte

 

·

 

Rhythmik: Rhythmusmodelle unter

schiedlicher Stilformen

 

·

 

Melodik: Tonleitern, besonderes Tonmaterial wie Bluenotes

 

·

 

Harmonik: Dreiklänge (Dur, Moll, akkordfremde Töne), 

Kadenzen

 

·

 

Klangfarbe: Typische 

Instrumente und Besetzungen der 

unterschiedlichen Musikrichtungen der Rock

-

 und Popmusik

 

·

 

Fo

rmaspekte: Formen wie Liedform, freie Formen

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Hörprotokoll

 

·

 

klangliche Nachgestaltung ausgewählter Lieder

 

·

 

Bibliotheks

-

 oder Internetrecherche

 

·

 

Kurzreferate mit medialen Präsentationsformen

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Kurz

referate

 

·

 

Port Folio

 

 

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Worksongs

 

·

 

Bluesstücke

 

·

 

Ausgewählte Musikstücke aus unterschiedlichen 

Musikrichtungen

 

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Klassenkonzert

 

·

 

Behandlung der lokalen Musikszene

 

·

 

Besuch des Rock

-

 und Popmuseums in Gronau

 

 

Materia

lhinweise/Literatur

 

·

 

Materialschrank

 

·

 

Spielpläne 2/3

 

·

 

Soundcheck 2/3

 

·

 

Musik um uns SekII

 

·

 

Die Musikstunde 9/10
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8.1.2 Politische Botschaften: Musik mit politischen Inhalten untersuchen und gestalten

 

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Bedeutungen von Musik

 

Ausdruckskonventionen von Musik:

 

o

 

Kompositionen der abendländischen Kunstmusik

 

o

 

Textgebundene Musik

 

 

Konkretisi

erte Kompetenze

r

wartungen

 

Inhaltliche und method

i

sche Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspie

l

räume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben und vergleichen subjektive Höreindr

ü

cke bezogen auf 

den Ausdruck von Musik

 

·

 

analysieren musikal

ische Strukturen vor dem Hintergrund von 

Ausdruckskonventionen hinsichtlich der formalen Gestaltung und 

der Ordnungssysteme m

u

sikalischer Parameter 

 

·

 

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der 

Analysee

r

gebnisse

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen 

und Schüler

 

·

 

realisieren vokale und instrumentale Kompositionen mit 

unte

r

schiedlichen Ausdrucksvorste

l

lungen

 

·

 

entwerfen und realisieren Klanggestaltungen zu vorgegebenen 

Ausdrucksvorstellungen auf der Basis der Ordnungssysteme 

mus

i

kalischer P

a

rameter 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern Zusammenhänge zwischen Au

s

drucksvorstellungen und 

Gestaltungskonventi

o

nen

 

·

 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der 

Umse

t

zung von Ausdrucksvo

r

stellungen

 

·

 

beurteilen kriteriengeleitet untersc

hiedliche Deutungen und 

Interpr

e

tationen von Musik

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

politisch motivierte oder inspirierte Musik des 19. und 

20. Jahrhunderts

 

·

 

populäre Musik mit politischen Inhalten

 

·

 

Tonmalerei und Tonsymbolik

 

·

 

Gestaltungsprinzipien der Musik des 20. Jahrhun

derts 

(z.B. serielle Kompositionsverfahren, aber auch 

Rückgriff auf das Formenrepertoire des 18. und 19. 

Jahrhunderts)

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

For

m

aspekte

 

·

 

Melodik (Motive und motivische Arbeit)

 

·

 

Klangfarbe (Orchesterbesetzungen des

 19. und 20. 

Jahrhunderts; Grundlagen der Instrumentation)

 

·

 

Dynamik (Gestaltung des Ausdrucks, z.B. durch 

dynamische Verläufe und Akzentuierungen)

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

N

otentextanalyse (Partitur)

 

·

 

Gestaltungsaufgabe zur musikalischen Umsetzung 

polit

ischer Vorstellungsinhalte, z. B. 

Gedichtsvertonung

 

·

 

Erstellung eines Remix ("Mashup") aus Stücken von 

Pink 

(Dear Mr. President) und Black Eyed Peas 

(Where is the 

love)

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Dokumentation durch Wandzeitung oder Portfolio

 

·

 

Präsen

tation und schriftliche Erläuterung der 

Gestaltungsaufgabe

 

·

 

Schriftliche Übung

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Ludwig van Beethoven, Sinfonie Nr. 5 (in Verbindung 

mit Freiheitsliedern der Französischen Revolution)

 

·

 

Gustav Mahler, „Revelge“

 

·

 

Dmitri Schostakowi

tsch, Sinfonie Nr. 5 (4. 

Satz)

 

·

 

Luigi Nono, "Il Canto sospeso" (z. B. Nr. 9)

 

·

 

 

U2, "Sunday Bloody Sunday"

 

·

 

Pink, "Dear Mr. President"

 

·

 

Black Eyed Peas, "Where is the love?"

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Planung fächerübergreifender Module (z. B. Deutsch, 

Geschichte, Politi

k)

 

·

 

Projektartige Arbeitsformen (z. B. Gestaltung eines 

„Themenabends")

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

z.B. Spielpläne 2, S. 132 f., 142 f.

 



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image14.wmf] 

UV 8.2.1 Musik kann manipulieren 

–

 Wirkungen von Musik in der Werbung

 

 

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  Verwendungen von Musik

 

 

Wirkungen von Musik vor dem Hintergrund außermusikalisch bestim

m

ter Funktionen:

 

o

 

Verbindungen mit anderen Künsten 

 

o

 

Mediale Zusamm

enhänge

 

o

 

Formen der Beeinflussung und Wahrnehmungssteuerung

 

 

Konkretisierte Kompetenze

r

wartungen

 

Inhaltliche und method

i

sche Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspie

l

räume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben und vergleichen subjek

tive Hö

r

eindrücke bezogen auf 

außermusikal

i

sche Funktionen der Musik 

 

·

 

analysieren musikalische Strukturen im Hi

n

blick auf ihre Wirkungen

 

·

 

deuten musikalische Strukturen und ihre Wirkungen hinsichtlich 

ihrer Funktionen

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen un

d Schüler

 

·

 

bearbeiten vokale und instrumentale Kompos

i

tionen bezogen auf 

einen  funktionalen Z

u

sammenhang

 

·

 

entwerfen, realisieren und präsentieren klan

g

liche Gestaltungen im 

Zusammenhang mit anderen künstlerischen Ausdrucksfo

r

men

  

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Sch

ülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern Zusammenhänge zwischen Wirku

n

gen und Intentionen in 

funktionsgebundener M

u

sik 

 

·

 

beurteilen nach leitenden Kriterien Musik hinsichtlich ihrer 

funktion

a

len Wirksa

m

keit

 

·

 

erörtern die Auswirkungen grundlegender ökonomischer 

Zusa

m

m

enhänge sowie rechtlicher Fragestellungen auf Musik

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Formen von Musik in der Werbung (Jingles, Werbesong, 

Backgroundmusik, Adaptionen)

 

·

 

Funktionen und Wirkungen von Musik in der Werbung

 

·

 

Möglichkeiten der Beeinflussung durch das Zusammenwirk

en 

von Bild und Musik

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

For

m

aspekte

 

·

 

Rhythmik: Rhythmen, rhythmische Besonderheiten (z.B. 

Synkope)

 

·

 

Melodik: Melodiearten: Dreiklangsmelodik, Skalenmelodik, 

Sprungmelodik, Intervalle (z.B. Rufterz, Quarte)

 

·

 

Form

aspekte: Wiederholung, Variante, Kontrast

 

·

 

Klangfarbe: Instrumentation

 

·

 

Dynamik: Lautstärkengestaltung

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Gestaltungsaufgabe zur Thematik „Musik und Werbung (z. B. 

Gestaltung eines Werbejingles, Bearbeitung von Musik 

bezogen auf W

erbesituationen…)

 

·

 

Erstellen von Notationen

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Präsentation der Gestaltungen

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Kennmotive, Kennmelodien, Werbejingles (Telekom, Meister 

Propper, Mc Donalds, Haribo etc.)

 

·

 

Adaptionen (z.B. Warstei

ner: Strauss 

–

 “Also sprach 

Zarathustra” oder OBI 2010: Queen 

-

 “We will rock you”)

 

·

 

 

Werbesongs (z.

B. „Summer Dreaming“)

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Fachübergreifende Zusammenarbeit mit Kunst

 

·

 

Drehen eines Werbespots

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Soundcheck 1

 

·

 

Spielpläne 2/3
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UV 

8.2.2 Freud und Leid in der Musik 

–

 Stücke zu Liebe und Glück, Abschied und Trauer

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Entwicklungen von Musik

 

Musik im historisch

-

kulturellen Ko

n

text:

 

o

 

Abendländische Kunstmusik im Übergang vom 18. zum 19. Jahrhundert 

 

o

 

Populä

re Musik

 

 

Konkretisierte Kompetenze

r

wartungen

 

Inhaltliche und method

i

sche Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspie

l

räume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

analysieren abendländische Kunstmusik des 18. und 19. 

Jahrhu

n

derts und populäre Musi

k im Hinblick auf ihre Stilmerkmale

 

·

 

benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der 

Fac

h

sprache

 

·

 

deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historisch

-

kulturellen 

Kontext

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realisieren vokale und instru

mentale Kompositionen vor dem 

Hi

n

tergrund ihres historisch

-

kulturellen Ko

n

textes

 

·

 

entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen aus einer 

historischen Perspekt

i

ve

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

ordnen Musik begründet in einen histori

sch

-

kulturellen oder 

biogr

a

fischen Ko

n

text ein

 

·

 

erläutern historisch

-

kulturelle und biografische Hintergründe 

musik

a

lischer Entwic

k

lungen

 

·

 

erörtern musikalische Entwicklungen in ihrem historisch

-

kulturellen 

Kontext

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Stilmerkmale des Barock

 

·

 

E

rscheinungsformen der Musik des 19. Jahrhunderts

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

For

m

aspekte

 

·

 

Melodik: z.B. melismatische und syllabische 

Textvertonung; Periodengliederung

 

·

 

Harmonik: z. B. Verwendung von Dur und Moll

 

·

 

Klangfarbe: symphonisch

es Orchester, 

Ensemblebesetzungen

 

·

 

Formaspekte: Liedformen, Reihungsformen; 

Homophonie, Polyphonie

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Notentextanalyse

 

·

 

Hörprotokoll

 

·

 

Klangliche Nachgestaltung (Realisierung von 

Mitspielsätzen)

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Ers

tellen einer Materialsammlung

 

 

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

C. Monteverdi, "Lamento d'Arianna" sowie "Hor che'l 

ciel de la terra" (8. 

Madrigalbuch)

 

·

 

J.S.Bach, "Aus Liebe will mein Heiland sterben" 

(Matthäus

-

Passion)

 

·

 

 

W.A. Mozart, Liebe und Tod in ausgewählten Szenen 

aus "Don Giovanni"

 

·

 

R. Schumann, "Im wunderschönen Monat Mai"

 

·

 

R. Schumann, Erster Verlust (aus "Album für die 

Jugend" op. 68)

 

·

 

H. Berlioz, Symphonie fantastique

 

·

 

M. Gorecki, "Sinfonie der Klagelieder"

 

 

Weiter

e Aspekte

 

·

 

Ausgewählte Lieder der Pop

-

 und Rockmusik

 

·

 

Liebeslieder anderer Kulturkreise

 

·

 

Einbeziehung fächerübergreifender Module (Deutsch, 

Religion, ...)

 

·

 

Integration projektartiger Unterrichtsformen (Tango,...)

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

z.B. Spielpläne 3, 

S. 150 f. und S. 200 ff.
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Musik erzählt geheimnisvolle Geschichten 

–

 Musik mit mystischen Inhalten untersuchen und gestalten

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Bedeutungen von Musik

 

Ausdruckskonventionen von Musik:

 

o

 

Kompositionen der abendländischen Kunstmusik

 

o

 

Textgebundene M

usik

 

 

Konkretisierte Kompetenze

r

wartungen

 

Inhaltliche und method

i

sche Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspie

l

räume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben und vergleichen subjektive Höreindr

ü

cke bezogen auf 

den Ausdruck von Musik

 

·

 

a

nalysieren musikalische Strukturen vor dem Hintergrund von 

Ausdruckskonventionen hinsichtlich der formalen Gestaltung und 

der Ordnungssysteme m

u

sikalischer Parameter 

 

·

 

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der 

Analysee

r

gebnisse

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

realisieren vokale und instrumentale Kompositionen mit 

unte

r

schiedlichen Ausdrucksvorste

l

lungen

 

·

 

entwerfen und realisieren Klanggestaltungen zu vorgegebenen 

Ausdrucksvorstellungen auf der Basis der Ordnungssysteme 

mus

i

kalischer

 P

a

rameter

 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern Zusammenhänge zwischen Au

s

drucksvorstellungen und 

Gestaltungskonventi

o

nen

 

·

 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der 

Umse

t

zung von Ausdrucksvo

r

stellungen

 

·

 

beurteilen kriteri

engeleitet unterschiedliche Deutungen und 

Interpr

e

tationen von Musik

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Musikalische Ausdrucksgesten in Melodik, Rhythmik, 

Harmonik sowie in Dynamik und Instrumentation

 

·

 

Instrumentenkonnotationen

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter u

nd  

For

m

aspekte

 

·

 

Melodik: Intervalle

 

·

 

Rhythmik: Rhythmusmodelle in unterschiedlichen Taktarten, 

Ostinato, Synkope

 

·

 

Harmonik: Akkorde, Dur

-

Moll Wechsel

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Erstellen von Notationen

 

·

 

Hörprotokoll

 

·

 

klangliche Nachgestaltung, Bearbeitung 

von Musik mit 

unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen

 

·

 

Gestaltungsaufgabe zu einer Text

-

 oder Bildvorlage (z. B. 

Vertonung einer Text

-

 oder Bildvorlage in Anlehnung an „The 

Raven“ von Allan Parsons oder „Facing North: Long 

Shadows“ von Meredith Monk)

 

 

Form

en der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Präsentation der Gestaltung

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Joseph Haydn: Vorstellung des Chaos (aus: “Die Schöpfung“)

 

·

 

Igor Strawinsky: Der Feuervogel

 

·

 

Alan Parsons Project: Tales of Mystery and Imagination Edgar 

Allan Poe (197

6)

 

·

 

Meredith Monk Facing North: Long Shadows

 

·

 

Tori Amos Icycle

 

·

 

Ausgewählte Stücke der Rock

-

 und Popmusik, z. B.:

 

Mike 

Oldfield „Moonlight Shadow“,

 

Uriah Heep “Lady in 

black”,

 

Procul Harum „A whiter shade of pale“, Radiohead 

“How to disappear”

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Begegnungen mit außereuropäischer Musik

 

·

 

Einbezug multimedialer Gestaltungselemente

 

 

Materialhinweise/Literat

ur

 

·

 

Spielpläne

 

·

 

Soundcheck

 

·

 

Musik um uns

 

·

 

Die Musikstunde

 

 



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image17.wmf] 

UV 9.1.1 Musik macht Theater

 

 

-

 Regiekonzepte zu einer Opernszene entwickeln 

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  Verwendungen von Musik

 

 

Wirkungen von Musik vor dem Hintergrund außermusikalisch bestim

m

ter Funktionen:

 

o

 

Verbindungen mit anderen Künsten 

 

o

 

Mediale 

Zusammenhänge

 

o

 

Formen der Beeinflussung und Wahrnehmungssteuerung

 

 

Konkretisierte Kompetenze

r

wartungen

 

Inhaltliche und method

i

sche Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspie

l

räume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben und vergleichen 

subjektive Hö

r

eindrücke bezogen auf 

außermusikal

i

sche Funktionen der Musik 

 

·

 

analysieren musikalische Strukturen im Hi

n

blick auf ihre Wirkungen

 

·

 

deuten musikalische Strukturen und ihre Wirkungen hinsichtlich 

ihrer Funktionen

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerin

nen und Schüler

 

·

 

bearbeiten vokale und instrumentale Kompos

i

tionen bezogen auf 

einen  funktionalen Z

u

sammenhang

 

·

 

entwerfen, realisieren und präsentieren klan

g

liche Gestaltungen im 

Zusammenhang mit anderen künstlerischen Ausdrucksfo

r

men

  

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

D

ie Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern Zusammenhänge zwischen Wirku

n

gen und Intentionen in 

funktionsgebundener M

u

sik 

 

·

 

beurteilen nach leitenden Kriterien Musik hinsichtlich ihrer 

funktion

a

len Wirksa

m

keit

 

·

 

erörtern die Auswirkungen grundlegender ökonomischer 

Zusa

m

menhänge sowie rechtlicher Fragestellungen auf Musik

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Aspekte einer Inszenierung: Bühnenbild, Libretto/Handlung, 

Musik

 

·

 

Funktionen und Wirkungen von Musik in dramaturgischen 

Zusammenhängen

 

·

 

Funktionen und Wirkungen choreographischer 

Ges

taltungselemente

 

·

 

Vergleich unterschiedlicher Inszenierungen

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

For

m

aspekte

 

·

 

Rhythmik: rhythmische Besonderheiten (Synkopen, Auftakt), 

rhythmische Grundmuster (Tänze, …), zusammengesetzte 

Taktarten

 

·

 

Melodik: Melo

diemuster (Chromatik, Dreiklangsmelodik, 

Tonmaterial…)

 

·

 

Harmonik: Akkordfortschreitungen (Grundkadenz, 

charakteristische Dissonanzen, …)

 

·

 

Klangfarbe: Vokalbesetzungen: Solo, Duett, Ensemble

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Notentextanalyse

 

·

 

Hörprotokoll

 

·

 

Szenisc

he Umsetzung einer (Opern

-

)Szene (z. B. 

choreographische Gestaltung, szenische Interpretation, 

Regiekonzept)

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

P

räsentation und Erläuterung der szenischen Gestaltung

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

Georges Bizet „Carmen“

 

·

 

Le

onard Bernstein „West Side Story“

 

Weitere Aspekte

 

·

 

gemeinsamer Opern

-

 bzw. Musicalbesuch

 

·

 

Video

-

Aufzeichnung der Szene

 

·

 

Integration theaterpädagogischer Angebote (Opernbesuch, 

Diskussion mit Darstellern, Regisseur, …)

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne

 

·

 

So

undcheck

 

·

 

Materialschrank
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9.1.2 Musik und Nacht 

–

 Musik zum Thema "Nacht und Dunkelheit" untersuchen und gestalten

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Bedeutungen von Musik

 

Ausdruckskonventionen von Musik:

 

o

 

Kompositionen der abendländischen Kunstmusik

 

o

 

Textgebundene Musik

 

 

Konkretis

ierte Kompetenze

r

wartungen

 

Inhaltliche und method

i

sche Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspie

l

räume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

beschreiben und vergleichen subjektive Höreindr

ü

cke bezogen auf 

den Ausdruck von Musik

 

·

 

analysieren musika

lische Strukturen vor dem Hintergrund von 

Ausdruckskonventionen hinsichtlich der formalen Gestaltung und 

der Ordnungssysteme m

u

sikalischer Parameter 

 

·

 

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der 

Analysee

r

gebnisse

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen

 und Schüler

 

·

 

realisieren vokale und instrumentale Kompositionen mit 

unte

r

schiedlichen Ausdrucksvorste

l

lungen

 

·

 

entwerfen und realisieren Klanggestaltungen zu vorgegebenen 

Ausdrucksvorstellungen auf der Basis der Ordnungssysteme 

mus

i

kalischer P

a

rameter 

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

erläutern Zusammenhänge zwischen Au

s

drucksvorstellungen und 

Gestaltungskonventi

o

nen

 

·

 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der 

Umse

t

zung von Ausdrucksvo

r

stellungen

 

·

 

beurteilen kriteriengeleitet unters

chiedliche Deutungen und 

Interpr

e

tationen von Musik

 

Fachliche Inhalte

 

·

 

Musikalische Ausdrucksgesten in Melodik, Rhythmik, 

Harmonik sowie in Dynamik und Instrumentation

 

·

 

Textgebundene Musik des 20. Jahrhunderts

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und

  

For

m

aspekte

 

·

 

Melodik: Tonleitern

 

·

 

Harmonik: harmonische Fortschreitungen (Kadenzen); 

Modulationen; evtl. Auflösung der Tonalität

 

·

 

Klangfarbe: Ensembles in der Kammermusik; 

sinfonische Instrumentation

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Notentextanalyse

 

·

 

Gestaltun

gsaufgabe (z. B. Textvertonung zum Text 

des Liedes 

„Der Mond ist aufgegangen“)

 

·

 

Kurzportraits der Komponisten

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Präsentation sowie schriftliche Erläuterung der 

Gestaltungsaufgabe

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

W.A. Mozart, 

Lied "Die Nacht ist finster"

 

·

 

R. Schumann, "Mondnacht"

 

·

 

R. Strauss, "Eine Alpensinfonie" (Anfang: "Nacht")

 

·

 

A. Schönberg, "Nacht" (aus: "Pierrot lunaire")

 

·

 

The Doors, "End of the Night"

 

·

 

A. Lloyd Webber, "Light at the End of the Tunnel" (aus 

"Starlight Express"

)

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

evtl. Pink Floyd, "Dark Side of the Moon"

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Noten und Tonträger der angeführten Stücke (s.o.);

 

·

 

Musik um uns, Sek. 

II, S. 292 ff.
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Suite, Concerto, Sonate und Sinfonie 

–

 Sampler zur Musik des 18. und 19. Jahrhunderts entwerfen und realisieren

 

 

Inhaltlicher Schwerpunkt

 

  

Entwicklungen von Musik

 

Musik im historisch

-

kulturellen Ko

n

text:

 

o

 

Abendländische Kunstmusik im Übergang 

vom 18. zum 19. Jahrhundert 

 

o

 

Populäre Musik

 

 

Konkretisierte Kompetenze

r

wartungen

 

Inhaltliche und method

i

sche Festlegungen

 

Individuelle Gestaltungsspie

l

räume

 

   

   

Rezeption

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

analysieren abendländische Kunstmusik des 18. und

 19. 

Jahrhu

n

derts und populäre Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale

 

·

 

benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der 

Fac

h

sprache

 

·

 

deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historisch

-

kulturellen 

Kontext

 

 

 

   

   Produktion

 

Die Schülerinnen und Sc

hüler

 

·

 

realisieren vokale und instrumentale Kompositionen vor dem 

Hi

n

tergrund ihres historisch

-

kulturellen Ko

n

textes

 

·

 

entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen aus einer 

historischen Perspekt

i

ve

 

 

 

 

 

   

Reflexion

 

Die Schülerinnen und Schüler

 

·

 

ordn

en Musik begründet in einen historisch

-

kulturellen oder 

biogr

a

fischen Ko

n

text ein

 

·

 

erläutern historisch

-

kulturelle und biografische Hintergründe 

musik

a

lischer Entwic

k

lungen

 

·

 

erörtern musikalische Entwicklungen in ihrem historisch

-

kulturellen 

Kontext

 

Fachlich

e Inhalte

 

·

 

Stilmerkmale des barocken Concerto und der Suite

 

·

 

Merkmale von Sinfonie und Sonate am Ende des 18. 

Jahrhunderts

 

·

 

Biographische Aspekte

 

 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  

For

m

aspekte

 

·

 

M

elodik: Sequenzmelodik, Periodengliederung

 

·

 

Formasp

ekte: Ritornellkonzertform, Suite, Sonatenform

 

 

Fachmethodische Arbeitsformen

 

·

 

Bibliotheks

-

 oder Internetrecherche

 

·

 

Nutzung einer Software zur Audiobearbeitung (z. B. Audacity)

 

·

 

Gestaltung des Samplers

 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung

 

·

 

Präsentation der Audio

podcasts

 

·

 

Schriftliche Ausarbeitung der Lernergebnisse (z. B. 

Wandplakate)

 

 

 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände

 

·

 

A. Vivaldi „Der Sommer“ (aus: “Die vier Jahreszeiten”)

 

·

 

J. S. Bach „Brandenburgisches Konzert“ Nr. 3

 

·

 

G. F. Händel „Feuerwerksmusik“

 

·

 

W. A. Mozart „Si

nfonie Nr. 40 (g

-

moll)“

 

·

 

Joseph Haydn „Sonate für Klavier D

-

Dur“

 

 

Weitere Aspekte

 

·

 

Exkursion zu einer Bibliothek

 

 

Materialhinweise/Literatur

 

·

 

Spielpläne

 

·

 

Soundcheck

 

·

 

Musik um uns Sek II

 

 

 



2.2 Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit

Unter Berücksichtigung des Schulprogramms und des KLP Musik hat die Fachkonferenz Musik die folgenden fachmethodischen und fachdidaktischen Grundsätze beschlossen. In diesem Zusammenhang beziehen sich die „Überfachlichen Grundsätze“ 1 bis 14 auf fächerübergreifende Aspekte, die auch Gegenstand der Qualitätsanalyse sind, die „fachlichen Grundsätze“ 1 bis 7 sind fachspezifisch angelegt. 

Überfachliche Grundsätze 
1. Geeignete Problemstellungen zeichnen die Ziele des Unterrichts vor und bestimmen die Struktur der Lernprozesse.

2. Inhalt und Anforderungsniveau des Unterrichts entsprechen dem Leistungsvermögen der Schüler/innen. 

3. Die Unterrichtsgestaltung ist auf die Ziele und Inhalte abgestimmt. 

4. Medien und Arbeitsmittel sind schülernah gewählt. 

5. Die Schüler/innen erreichen einen Lernzuwachs. 

6. Der Unterricht fördert eine aktive Teilnahme der Schüler/innen. 

7. Der Unterricht fördert die Zusammenarbeit zwischen den Schülern/innen und bietet ihnen Möglichkeiten zu eigenen Lösungen. 

8. Der Unterricht berücksichtigt die individuellen Lernwege der einzelnen Schüler/innen. 

9. Die Schüler/innen erhalten Gelegenheit zu selbstständiger Arbeit und werden dabei unterstützt. 

10. Der Unterricht fördert strukturierte und funktionale Partner- bzw. Gruppenarbeit. 

11. Der Unterricht fördert strukturierte und funktionale Arbeit im Plenum. 

12. Die Lernumgebung ist vorbereitet; der Ordnungsrahmen wird eingehalten. 

13. Die Lehr- und Lernzeit wird intensiv für Unterrichtszwecke genutzt. 

14. Es herrscht ein positives pädagogisches Klima im Unterricht. 

Fachliche Grundsätze

1. Fachbegriffe (die verbindliche Liste s.u.) werden den Schülern alters- und situationsbedingt angemessen vermittelt. Sie sind an musikalische Fachinhalte gebunden und werden im Wesentlichen in ihren Kontexten anwendungsbezogen erarbeitet. 

2. Fachmethoden (z.B. Musikanalyse) werden immer durch die inhaltlichen Kontexte motiviert und nur in ihnen angewendet (keine Musikanalyse um der Musikanalyse willen).

3. Die Fachinhalte und die darin thematisierte Musik soll die musikkulturelle Vielfalt widerspiegeln. Im Zentrum steht dabei zunächst (vor allem in der Jgst.5) die Musik der abendländischen Musikkultur, wobei der Fokus zunehmend mehr im Sinne der interkulturellen Erziehung erweitert wird. 

4. Der Unterricht soll vernetzendes Denken fördern und deshalb phasenweise handlungsorientiert, fächerübergreifend und ggf. auch projektartig angelegt sein. 

5. Der Unterricht ist grundsätzlich an den Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler orientiert und knüpft an deren Vorkenntnissen, Interessen und Erfahrungen an. Dies betrifft insbesondere das Instrumentalspiel. Schülerinnen und Schüler mit entsprechenden Fähigkeiten sollen im Unterricht ein adäquates Forum erhalten, ohne dass die anderen dadurch benachteiligt werden.

6. Der Unterricht ist problemorientiert und soll von realen Problemen ausgehen.

7. Die Lerninhalte sind so (exemplarisch) zu wählen, dass die geforderten Kompetenzen erworben und geübt werden können bzw. erworbene Kompetenzen an neuen Lerninhalten erprobt werden können. In der Benutzung der Fachterminologie ist auf schwerpunktartige und kontinuierliche Wiederholung zu achten.  

Arbeitsmappen 

· Führung einer Din-A4-Sammelmappe durchgehend für die Jgst. 5 und 7-9 (Ziele neben der Sammlung von Unterrichtsmaterial: individuellen Ordnungssinn entwickeln, regelmäßiges bearbeiten, individuelle Lösungen finden, Bewertungskriterien entwickeln)

· Nach Absprache 1 mal pro Schuljahr Erstellung eines exemplarischen, thematisch-orientierten Portfolios

Fachterminologie

Die Fachschaft Musik verständigt sich darauf, dass die Schülerinnen und Schüler im Laufe der Sekundarstufe I ein einheitliches Repertoire an Fachterminologie anlegen. Dieses ist nicht Inhalt des Unterrichts, sondern integrativer Bestandteil der inhaltlichen Auseinandersetzungen mit Musik. Es wird eine Beschränkung auf die wichtigsten Termini vereinbart, die in immer neuen Zusammenhängen eingebracht und benannt werden. Der Umgang mit schriftlicher Notation wird schrittweise erlernt über die grafische Notation und wird ausschließlich funktional eingesetzt: zur Veranschaulichung von Gegebenheiten musikalischer Strukturen; als Mittel zur Reproduktion musikalischer Gestaltungsideen. Im Bereich der „Ordnungssysteme musikalischer Parameter“ wird in den Jgst. 5 der Schwerpunkt auf den Parametern Rhythmik, Melodik, Dynamik und Klangfarbe liegen, wobei diese in den Jgst. 7-9 immer wieder benutzt werden. Der Parameter Harmonik und Teile von Klangfarbe sowie Form-Aspekte werden im Wesentlichen in den Jgst.7-9 eingebracht. 

Bereich der Ordnungssysteme musikalischer Parameter

	Rhythmik

· Metrum, Grundschlag, Beat, Puls, Takt, Rhythmus

· Taktarten; Pattern, Rhythmus-Modelle

· Beat-Offbeat, Synkope,

	Melodik

· Skala: Dur, Moll, Bluestonleiter, Pentatonik, Chromatik, 

· Phrase, Periode, Motiv, Motivverarbeitungen

· Intervalle

· melodische Ausdrucksgesten (Seufzer-Motiv, Quartsprung, Liebesleidintervall kleine Sext, Sehnsuchtsintervall große Sext ...)

	Harmonik

· Konsonanz-Dissonanz, 

· Akkord-Typen (Dur-/Moll-Akkord, Quartenklang, Cluster)

· Dreiklangs-Umkehrungen

· Einfache Kadenz, Bluesschema

· Nebenharmonien 

· Blues-/Jazz-Harmonien

	Dynamik / Artikulation

· Graduelle Abstufungen, fließende Übergänge,

·  Akzente, Betonungen

· Artikulation: legato, staccato, pizzicato, sostenuto, portato                                                    

	Klangfarbe

· Instrumenten-Kunde, Instrumenten-Symbolik; 

· Typische Ensemble- und Orchester-Besetzungen

· Stimm-Register: Bass, Bariton, Tenor, Alt, Mezzosopran, Sopran

· Stimm-Gestaltung des Pop (Rap, Shouting)


Bereich der Formaspekte

	· Form-Prinzipien:

· Reihungs- / Entwicklungsform

· Wiederholung, Kontrast, Abwandlung

· Homophonie, Polyphonie

· Formtypen

· Liedform, Song, 

· Dacapo-Arie, 

· Rondo, 

· Variationen               

· Sonatenhauptsatzform;

· Melodram, 

· Jingle


Bereich der Notationsformen

	· grafische Notation

· Standard-Notation der Tonhöhen und Tondauern

· Klaviernotation                                                                                                                                                                                                     

· Partituraufbau, Partiturlesen 

· Klavierauszug, Leadsheet                                                                                                                                                                                 


2.3  Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung

Neben der Vorgaben des Kernlehrplan Musik verständigt sich die Fachschaft Musik auf folgende Grundsätze und Absprachen: 

· Für die Schülerinnen und Schüler soll im Unterricht jeweils eine deutliche Unterscheidung von Lern- und Leistungssituation gemacht werden. Dies gilt insbesondere im Prozess von Gestaltungsverfahren.

· Die Bewertung der Sammelmappe und des Portfolios erfolgt nur nach vorgehender Festlegung der Kriterien. Sie sollen individuelle Gestaltungspielräume berücksichtigen.

· Pro Halbjahr werden max. 2 Schriftliche Übungen zur Überprüfung des Verständnisses und der Anwendungsfähigkeit der in einem Unterrichtsvorhaben behandelten Fachbegriffe durchgeführt.

· Schülerinnen und Schüler mit besonderen instrumentalen Fähigkeiten sollen diese in musikalischen Gestaltungen einbringen können. Dies darf aber nicht zur Bewertung herangezogen werden.

· Die Bewertung im Rahmen der verbindlichen Unterrichtsvorhaben soll sich zukünftig auch an Evaluationsbögen (siehe Arbeitsplan der FK Musik), die zur individuellen Kontrolle der erreichten Kompetenzen kontinuierlich im Unterricht eingesetzt werden sollen, orientieren. Sie dienen der Transparenz der zu erlernenden Kompetenzen, der Selbstevaluation der Schülerinnen und Schüler und als Kriterien für den/die Lehrer/in. Der/die Lehrer/in trägt dafür Sorge, dass die dort aufgelisteten Kompetenzen im Unterricht zur Anwendung kommen und individuell überprüfbar sind. 

Beispiel für einen Bewertungsbogen in der Jahrgangsstufe 5 und 7

Bewertungsbogen UV 5.1.1 von:_______________________ 

Thema: Musik ist die Sprache der Gefühle – Erkundung elementarer musikalischer Phänomene der Parameter Rhythmik, Dynamik, Melodik
	Aufgabe: 
Hier findest du 11 Aussagen zu deinem Lernerfolg im aktuellen Unterrichtsthema. Mache zu jeder Aussage in der Spalte des Smiley ein Kreuz, die deiner eigenen Einschätzung am nächsten kommt.   
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	Musik gezielt hören, beschreiben, untersuchen und deuten

	Ich kann beim Hören von Musik mir vorstellen, von welchen Gefühlen sie handelt und sie mit meiner Sprache beschreiben


	
	
	
	
	

	Ich kann den Aufbau der Musik erkennen und mit den gelernten Fachausdrücken beschreiben


	
	
	
	
	

	Ich kann aus dem Aufbau der Musik auf die dargestellten Gefühle schließen


	
	
	
	
	

	Musik gestalten

	Ich kann bestimmte Gefühle durch das Musikmachen zum Ausdruck bringen
	
	
	
	
	

	Ich kann durch die Art der musikalischen Umsetzung auf die dargestellten Gefühle eingehen
	
	
	
	
	

	Ich kann die in der Musik dargestellten Gefühle in Bewegung und Bild darstellen


	
	
	
	
	

	Über Musik nachdenken

	Ich kann erklären, wie in der Musik Gefühle zum Ausdruck gebracht werden


	
	
	
	
	

	Ich kann beurteilen, ob beim Musikmachen die Gefühle gut zum Ausdruck gebracht werden


	
	
	
	
	

	Und zum Schluss

	Ich kann der Musik aufmerksam zuhören


	
	
	
	
	

	Ich kann mich gut auf die Musik im Unterricht einlassen


	
	
	
	
	

	Ich habe viele Ideen im Umgang mit Musik


	
	
	
	
	


Bewertungsbogen UV 7.1. von:_______________________    
Thema: Worte sagen das eine, Musik das andere - Möglichkeiten des Zusammenspiels der Medien Text und Musik in Vortrag und Vertonung

	Aufgabe: 
Hier findest du 12 Aussagen zu deinem Lernerfolg im aktuellen Unterrichtsthema. Mache zu jeder Aussage in der Spalte des Smiley ein Kreuz, die deiner eigenen Einschätzung am nächsten kommt..   
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	Musik mit Text hören, beschreiben und untersuchen

	Ich kann nach dem Hören von Musik passende Adjektive benutzen, um die Wirkung der Musik auf mich zu beschreiben
	
	
	
	
	

	Ich kann beim Hören von Musik zur Textdeutung benennen, welche Gestaltungsmittel verwendet werden.
	
	
	
	
	

	Ich kann die Fachausdrücke der benutzten Gestaltungsmittel nennen.
	
	
	
	
	

	Musik zur Textdeutung gestalten

	Ich kann die gegebenen musikalischen Gestaltungsmittel zur Deutung eines Textes sinnvoll benutzen
	
	
	
	
	

	Ich kann meine Stimme auf unterschiedliche Art nutzen, um einen Text im Vortrag sinnvoll zu deuten
	
	
	
	
	

	Ich kann in einer Arbeitsgruppe in  einfacher Weise Instrumente zur Begleitung eines Textvortrags nutzen
	
	
	
	
	

	Ich kann die Gestaltung  in einer Arbeitsgruppe anderen interessant präsentieren
	
	
	
	
	

	Über Musik im Zusammenhang mit Texten nachdenken und beurteilen

	Ich kann die Deutung eines Textes durch Musik anderen verständlich erklären
	
	
	
	
	

	Ich kann mein Urteil über die musikalischen Textdeutungen anderer mit  Hilfe von Fachausdrücken und genauen Beschreibung der Wirkung begründen
	
	
	
	
	

	Und zum Schluss

	Ich kann den musikalischen Textdeutungen meiner Mitschüler konzentriert zuhören 
	
	
	
	
	

	Ich kann bei den Gestaltungsaufgaben problemlos Ideen entwickeln.  
	
	
	
	
	

	Ich kann mich bei der Vorführung von Arbeitsergebnissen sicher auf der Bühne präsentieren
	
	
	
	
	


2.4 Lehr- und Lernmittel

Zur Zeit stehen folgende Arbeitsmaterialien zur Verfügung: 

Lehrwerke für den Einsatz in der Sek. I (Kl. 5 - 9)
· Kemmelmeyer, K.-J. u.a. Spielpläne 1. Klett, Stuttgart 2003

· Kemmelmeyer, K.-J. u.a. Spielpläne 2. Klett, Stuttgart 2006

· Kemmelmeyer, K.-J. u.a. Spielpläne 3. Klett, Stuttgart 2008

· alle 3 Bände jeweils mit Begleitmaterialien (Audio-CDs, Lehrerfundus mit CD-ROM)

· Raabits Musik Sek. I/II. Stuttgart: Raabe, 1993 ff. (erscheint viermal jährlich)

· Thum-Gabler, H. Stationenlernen: Barock (mit CD). Oldershausen: Lugert, 2009

Lehrwerke für den Einsatz in der Sek. II
· Hempel, C.: Grundlagen Musiktheorie – Arbeitsheft für den Musikunterricht. Stuttgart: Klett 1998 (Reihe "Thema Musik")

· Maas, G.: Filmmusik – Arbeitsheft für den Musikunterricht. Leipzig: Klett, 2001 (Reihe "Thema Musik" – mit Audio-CD und Video)

· Sauter, M. und Weber, K.: Musik um uns, Sekundarbereich II. Braunschweig: Schroedel u.a., 2008 (mit Begleitmaterialien: Audio-CDs, DVD, Materialband mit CD-ROM)

· Raabits Musik Sek. I/II. Stuttgart: Raabe, 1993 ff. (erscheint viermal jährlich)

· Thum-Gabler, H.: Stationenlernen: Romantik (mit CD). Oldershausen: Lugert, 2008

· Thum-Gabler, H.: Stationenlernen: Polyphonie (mit CD). Oldershausen: Lugert, 2004

· Bielefeldt, C. und Pendzich, M.: Original und Bearbeitung (mit CD) (Reihe "Oberstufe Musik"). Berlin: Cornelsen, 2007

· Richter, C.: Sinfonie (mit CD) (Reihe "Oberstufe Musik"). Berlin: Cornelsen, 2007

Taschen-Partituren/Klavierauszüge in größerer Anzahl

:

· Ludwig van Beethoven, Symphonie Nr.5 

Fachbücher

· Maur, Karin (Hg.): Vom Klang der Bilder. Die Musik des 20.Jahrhunderts, München 1985

· Ditzig-Engelhardt, Ursula (Erarbeitung); Schläbitz, Norbert (Hg): Musik und Bild. Von inneren und äußeren Bildern, Paderborn 2007

· Schatt, Peter W.; Nimczik, Ortwin (Hg.): MusikBilder – Berührungen zwischen Musik und Malerei, Leipzig 2003

Musik-Software

· MuseScore

· Premiere Elements

· Music Maker

CDs/DVDs/Dateien

· Diverse CDs und Audiodateien in digitaler Form

· Diverse Videos, Film-DVDs und Videodateien in digitaler Form

3
Entscheidungen zu fach- und unterrichtsübergreifenden Fragen 

Das Ziel der Fachschaft Musik ist es, die Koordination mit anderen Fächern in den jeweiligen Jahrgangsstufen in unterschiedlichen Formen zu erweitern. Diese kann in der thematischen Abstimmung mit einer sinnvollen Rhythmisierung bestehen, bis hin zu fächerübergreifenden und fächerverbindenden Absprachen. Eine wichtige Voraussetzung dazu soll die sukzessive Erarbeitung eines Rasters nach unten stehendem Beispiel sein (siehe Arbeitsplan der FK Musik):

            UV Musik

        andere Fächer
                        UV Musik                                        andere Fächer

	5.1
	UV 5.1.1 

Musik ist die Sprache der Gefühle - Erkundung elementarer musikalischer Phänomene der Parameter Rhythmik, Dynamik, Melodik


	
	UV 5.1.2

Hörgewohnheiten und Umgangsformen von Musik im Alltag - Erforschung der subjektiven Bedeutung von Musik
	

	5.2
	UV 5.2.1

Musik nach einem außermusikalischen Programm - Deutung von Programmmusik durch Bewegungschoreografien und musikalisch-gestalterische Deutung bildlicher Vorlagen  
	Fach Kunst
	UV 5.2.2

Das Leben und die Musik des 11jährigen Mozart - Vergleich mit der eigenen musikalischen Biografie durch Recherche historischer Hintergründe
	Fach Geschichte

	6.1
	UV 6.1.1

Instrumentalmusik verstehen – Sprechen über Bedeutungen  von Form und Ausdruck


	
	UV 6.1.2

Musizierpraxis  der Musikanten, Gaukler und Spielleute im Mittelalter - Komponieren und Improvisieren mittelalterlichen Musikanten-Musik und Recherche der Alltags-Musikkultur
	Fach Geschichte

	6.2
	UV 6.2.1

Die Musik-Kultur in den Schlössern der Könige, Fürsten und Grafen im Barock - Erforschung des Musiklebens im Barock
	Fach Geschichte
	UV 6.2.2

Die Aufgaben der Musik im Musiktheater -  Szenische Interpretation von Musik und musikalische Interpretation von Szenen
	

	7
	UV 7.1                                                                                                           Worte sagen das eine, Musik das andere – Erkundung der Möglichkeiten des Zusammenspiels der Medien Text und Musik in Vortrag und Vertonung      
	Fach Deutsch
	UV7.2                                                                                                                        Schlagermusik in Bühnen-Show und Videoclip – kritische Auseinandersetzung mit einem Alltags-Genre
	

	8
	UV 8.1  

Musikjournalismus und „klassische Musik“ – Informationsaufbereitung und Verarbeitung  exemplarischer Kompositionen des 18.  und des 19. Jahrhunderts
	Fach Deutsch
	UV 8.2   

Werben mit Musik – kritische Nutzung der Tricks musikalischer Beeinflussung in Film- und Radiowerbung
	Fach Deutsch

	9
	UV 9.1  

Liebesleid als musikalisches Thema – Deutung emotionaler Auseinandersetzungen in der Kunstmusik
	Fach Deutsch
	UV 9.2  

Politische Botschaften und Kommerzialität im Pop -  Auseinandersetzung mit politischen Botschaften und ökonomischen Widersprüchen
	Fach Geschichte


Neben der weiter zu entwickelnden Koordination mit den Curricula der anderen Fächer in den jeweiligen Jahrgangsstufen ist die bereits bestehende Kooperation mit außerschulischen Partnern in Abstimmung mit den Unterrichtsvorhaben zu nutzen und auszubauen.

Bestehende Kooperationen

· Mit der Neuen Philharmonie besteht eine Kooperation in dessen Zusammenhang in regelmäßigen Abständen kostenlose Konzertkarten für Symphoniekonzerte zur Verfügung gestellt werden. In diesem Rahmen werden Konzertbesuche und Besuche von Proben des Orchesters in Anbindung an Unterrichtsinhalte vom Fachlehrer organisiert. Ebenso gibt es für begabte SuS die Möglichkeit an diesen Konzertterminen im Foyer des Festspielhauses ihr Können zu präsentieren.

· Mit ortsansässigen Instrumentalisten und Komponisten, die die wichtigsten Orchester- und Rockinstrumente in den Jahrgangsstufen 5 und 6 vorstellen können und in den höheren Klassen Kompositionen und Kompositionstechniken vorzustellen. Die Leitung der Fachschaft fertigt eine Liste an und aktualisiert sie laufend.

· Kooperation mit der Amateurbühne Ost e.V. in dessen Rahmen die musikalische Untermalung und Begleitung eines Kindermärchens mit der Band der Jgst. 7 durchgeführt wird.

· Bei Ausstellungen im Prosper-Hospital wird der musikalische Rahmen durch Ensembles des Hittorf-Gymnasiums gestaltet

Anvisierte Kooperationen

· Kooperation mit der Altstadtschmiede, um außerschulische Auftrittsmöglichkeiten für die Schulbands zu ermöglichen.

· Mit Produktionsfirmen aus den Bereichen Konzert-Management, Video-/Film-Produktion, Werbung

· Mit Ton- und Lichttechnikern, die Workshops für interessierte Schülerinnen und Schüler durchführen, die die Betreuung der Anlagen bei Konzerten und anderen Veranstaltungen übernehmen.
4
Qualitätssicherung und Evaluation 

Da die Festlegungen und der Grad der Verbindlichkeit in dieser Form ab dem Schuljahr 2011/2012 neu ist, müssen sowohl die Unterrichtsvorhaben und deren inhaltliche Füllungen, als auch die Kriterien der Selbstevaluationsbögen auf ihre Praxistauglichkeit hin überprüft werden. Die dazu nötigen ersten Evaluationen sollen gegen Ende des gen. Schuljahres erfolgen. Als Formate dazu eignen sich Erfahrungsberichte der Kollegen und Befragungen der Schülerinnen und Schüler. 

Revisionen am Hauscurriculum Musik sind möglichst zum Beginn des neuen Schuljahres vorzunehmen. (s. auch Absprachen der FK Musik 7. Evaluationskonzept der Fachkonferenz)

4
5
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		UV 8.1.1 Rock- und Popmusik im Wandel der Zeit – Entwicklungen der populären Musik erkunden, nachvollziehen und erläutern
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  Entwicklungen von Musik

		Musik im historisch-kulturellen Kontext:


· Abendländische Kunstmusik im Übergang vom 18. zum 19. Jahrhundert 


· Populäre Musik



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· analysieren abendländische Kunstmusik des 18. und 19. Jahrhunderts und populäre Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale


· benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der Fachsprache


· deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historisch-kulturellen Kontext
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren vokale und instrumentale Kompositionen vor dem Hintergrund ihres historisch-kulturellen Kontextes


· entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen aus einer historischen Perspektive
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· ordnen Musik begründet in einen historisch-kulturellen oder biografischen Kontext ein


· erläutern historisch-kulturelle und biografische Hintergründe musikalischer Entwicklungen

· erörtern musikalische Entwicklungen in ihrem historisch-kulturellen Kontext

		Fachliche Inhalte


· historische Kontexte und biographische Hintergründe

· Stilmerkmale von Erscheinungsformen der Rock- und Popmusik (z. B. Beat, Soul, Reggae, Punk, Disco…)

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte

· Rhythmik: Rhythmusmodelle unterschiedlicher Stilformen


· Melodik: Tonleitern, besonderes Tonmaterial wie Bluenotes


· Harmonik: Dreiklänge (Dur, Moll, akkordfremde Töne), Kadenzen

· Klangfarbe: Typische Instrumente und Besetzungen der unterschiedlichen Musikrichtungen der Rock- und Popmusik

· Formaspekte: Formen wie Liedform, freie Formen

Fachmethodische Arbeitsformen


· Hörprotokoll


· klangliche Nachgestaltung ausgewählter Lieder


· Bibliotheks- oder Internetrecherche


· Kurzreferate mit medialen Präsentationsformen

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Kurzreferate


· Port Folio




		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Worksongs


· Bluesstücke


· Ausgewählte Musikstücke aus unterschiedlichen Musikrichtungen


Weitere Aspekte


· Klassenkonzert


· Behandlung der lokalen Musikszene


· Besuch des Rock- und Popmuseums in Gronau


Materialhinweise/Literatur


· Materialschrank


· Spielpläne 2/3


· Soundcheck 2/3


· Musik um uns SekII


· Die Musikstunde 9/10
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		UV 5.1.2 Musik „spricht“: Erkundung elementarer musikalischer Phänomene im Bereich der Melodik
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  Bedeutungen von Musik

		Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:


· Musik in Verbindung mit Sprache


· Musik in Verbindung mit Bildern

· Musik in Verbindung mit Bewegung



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption

Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik 


· analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen verbundenen Ausdrucksvorstellungen


· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen


· entwerfen und realisieren einfache bildnerische und choreografische Gestaltungen zu Musik 
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern den Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen


· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen



		Fachliche Inhalte

· Musikalische Bewegungsgesten: Laufen, Schreiten Kriechen… / Beschleunigung, Verlangsamung, Stillstand

· Musikalische Gestaltung von Nähe und Ferne

· Klangliche Entwicklungen und Kontraste

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik: Grundlagen der Tonhöhenordnung: Melodische Grundformen (Tonschritt, -sprung, -wiederholung); Dur-Skala, ausgehend vom Fünftonraum 

· Rhythmik: Metrum, Grundschlag, Beat, Puls, Takt, Rhythmus; Taktarten

· Dynamik: dynamische Abstufungen


· Notationsformen: Standard-Notation der Tonhöhen und Tondauern 

Fachmethodische Arbeitsformen


· Singen


· Hörprotokoll


· Einfache Beschreibung musikalischer Strukturen

· Einfache Gestaltungsübungen

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Heftführung 

· Schriftliche Übung



		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Lasso: Echo-Kanon


· Eigenkompositionen mit Hilfe der Melodiebausteine (SpielpläneS.124f)


· Haydn: „Sie steigt herauf, die Sonne“ aus den Jahreszeiten


Weitere Aspekte


· Einbeziehung von Instrumentalspiel

· Notenrätsel

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne1 


· Soundcheck 1
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		UV 7.1.2 Ohne Form keine Musik
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  Bedeutungen von Musik

		Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:


· Musik in Verbindung mit Sprache


· Musik in Verbindung mit Bildern


· Musik in Verbindung mit Bewegung



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption

Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik 


· analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen verbundenen Ausdrucksvorstellungen


· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen


· entwerfen und realisieren einfache bildnerische und choreografische Gestaltungen zu Musik 
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern den Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen


· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen




		Fachliche Inhalte


· Wiederholung, Veränderung und Gegensatz als musikalische Prinzipien


· Motive als musikalische Bausteine

· Vokabular zur Beschreibung musikalischer Formen

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik: aus Motiven werden Melodien


· Formen: Dreiteilige Liedform (A-B-A), Rondo, Variation


· Notationsformen: Noten mit 1-2 Systemen, aufbereitete Partiturausschnitte

Fachmethodische Arbeitsformen


· Beschreibung einfacher musikalischer Formen (anhand von Höreindrücken und/oder Notenbild) mit Hilfe von grundlegendem Fachvokabular


· Gestaltungsübung mit einfachen Formen, z.B. Ketten- oder Bogenrondo


· Umgang mit Notationen: ("Lied-Puzzle": aus einfachen Motivbausteinen werden Melodien gebaut)

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Heftführung

· Schriftliche Übung

		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Einfach strukturierte Lieder, z.B. "Kumbaya" oder "Should auld acquaintance be forgot"


· Rondo: Beethoven "Wut über den verlorenen Groschen"


· Variation: Mozart, "Ah, vous dirai-je, Maman" oder Haydn, 2.Satz aus dem "Kaiserquartett"

Weitere Aspekte


· Einfache Formen in ausgewählten Beispielen aus der Pop- und Rockmusik

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne 1, S. 122-133








_1396243874.doc
		UV 8.1.2 Politische Botschaften: Musik mit politischen Inhalten untersuchen und gestalten




		



		Inhaltlicher Schwerpunkt



		[image: image1.png]



  Bedeutungen von Musik

		Ausdruckskonventionen von Musik:


· Kompositionen der abendländischen Kunstmusik


· Textgebundene Musik



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption

Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik


· analysieren musikalische Strukturen vor dem Hintergrund von Ausdruckskonventionen hinsichtlich der formalen Gestaltung und der Ordnungssysteme musikalischer Parameter 


· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen


· entwerfen und realisieren Klanggestaltungen zu vorgegebenen Ausdrucksvorstellungen auf der Basis der Ordnungssysteme musikalischer Parameter 
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern Zusammenhänge zwischen Ausdrucksvorstellungen und Gestaltungskonventionen


· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen


· beurteilen kriteriengeleitet unterschiedliche Deutungen und Interpretationen von Musik

		Fachliche Inhalte


· politisch motivierte oder inspirierte Musik des 19. und 20. Jahrhunderts


· populäre Musik mit politischen Inhalten


· Tonmalerei und Tonsymbolik


· Gestaltungsprinzipien der Musik des 20. Jahrhunderts (z.B. serielle Kompositionsverfahren, aber auch Rückgriff auf das Formenrepertoire des 18. und 19. Jahrhunderts)

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik (Motive und motivische Arbeit)


· Klangfarbe (Orchesterbesetzungen des 19. und 20. Jahrhunderts; Grundlagen der Instrumentation)


· Dynamik (Gestaltung des Ausdrucks, z.B. durch dynamische Verläufe und Akzentuierungen)

Fachmethodische Arbeitsformen


· Notentextanalyse (Partitur)


· Gestaltungsaufgabe zur musikalischen Umsetzung politischer Vorstellungsinhalte, z. B. Gedichtsvertonung


· Erstellung eines Remix ("Mashup") aus Stücken von Pink (Dear Mr. President) und Black Eyed Peas (Where is the love)

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Dokumentation durch Wandzeitung oder Portfolio


· Präsentation und schriftliche Erläuterung der Gestaltungsaufgabe

· Schriftliche Übung

		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Ludwig van Beethoven, Sinfonie Nr. 5 (in Verbindung mit Freiheitsliedern der Französischen Revolution)


· Gustav Mahler, „Revelge“


· Dmitri Schostakowitsch, Sinfonie Nr. 5 (4. Satz)


· Luigi Nono, "Il Canto sospeso" (z. B. Nr. 9)


· U2, "Sunday Bloody Sunday"


· Pink, "Dear Mr. President"

· Black Eyed Peas, "Where is the love?"

Weitere Aspekte


· Planung fächerübergreifender Module (z. B. Deutsch, Geschichte, Politik)


· Projektartige Arbeitsformen (z. B. Gestaltung eines „Themenabends")

Materialhinweise/Literatur


· z.B. Spielpläne 2, S. 132 f., 142 f.
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		UV 8.2.2 Freud und Leid in der Musik – Stücke zu Liebe und Glück, Abschied und Trauer



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Entwicklungen von Musik

		Musik im historisch-kulturellen Kontext:


· Abendländische Kunstmusik im Übergang vom 18. zum 19. Jahrhundert 


· Populäre Musik



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· analysieren abendländische Kunstmusik des 18. und 19. Jahrhunderts und populäre Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale


· benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der Fachsprache


· deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historisch-kulturellen Kontext
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren vokale und instrumentale Kompositionen vor dem Hintergrund ihres historisch-kulturellen Kontextes


· entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen aus einer historischen Perspektive
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· ordnen Musik begründet in einen historisch-kulturellen oder biografischen Kontext ein


· erläutern historisch-kulturelle und biografische Hintergründe musikalischer Entwicklungen

· erörtern musikalische Entwicklungen in ihrem historisch-kulturellen Kontext

		Fachliche Inhalte


· Stilmerkmale des Barock

· Erscheinungsformen der Musik des 19. Jahrhunderts

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik: z.B. melismatische und syllabische Textvertonung; Periodengliederung


· Harmonik: z. B. Verwendung von Dur und Moll


· Klangfarbe: symphonisches Orchester, Ensemblebesetzungen


· Formaspekte: Liedformen, Reihungsformen; Homophonie, Polyphonie

Fachmethodische Arbeitsformen


· Notentextanalyse


· Hörprotokoll


· Klangliche Nachgestaltung (Realisierung von Mitspielsätzen)

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Erstellen einer Materialsammlung



		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· C. Monteverdi, "Lamento d'Arianna" sowie "Hor che'l ciel de la terra" (8. Madrigalbuch)


· J.S.Bach, "Aus Liebe will mein Heiland sterben" (Matthäus-Passion)


· W.A. Mozart, Liebe und Tod in ausgewählten Szenen aus "Don Giovanni"


· R. Schumann, "Im wunderschönen Monat Mai"


· R. Schumann, Erster Verlust (aus "Album für die Jugend" op. 68)


· H. Berlioz, Symphonie fantastique

· M. Gorecki, "Sinfonie der Klagelieder"

Weitere Aspekte


· Ausgewählte Lieder der Pop- und Rockmusik


· Liebeslieder anderer Kulturkreise


· Einbeziehung fächerübergreifender Module (Deutsch, Religion, ...)

· Integration projektartiger Unterrichtsformen (Tango,...)

Materialhinweise/Literatur


· z.B. Spielpläne 3, S. 150 f. und S. 200 ff.
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		UV 9.1.2 Musik und Nacht – Musik zum Thema "Nacht und Dunkelheit" untersuchen und gestalten



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Bedeutungen von Musik

		Ausdruckskonventionen von Musik:


· Kompositionen der abendländischen Kunstmusik


· Textgebundene Musik



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption

Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik


· analysieren musikalische Strukturen vor dem Hintergrund von Ausdruckskonventionen hinsichtlich der formalen Gestaltung und der Ordnungssysteme musikalischer Parameter 


· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen


· entwerfen und realisieren Klanggestaltungen zu vorgegebenen Ausdrucksvorstellungen auf der Basis der Ordnungssysteme musikalischer Parameter 
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern Zusammenhänge zwischen Ausdrucksvorstellungen und Gestaltungskonventionen


· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen


· beurteilen kriteriengeleitet unterschiedliche Deutungen und Interpretationen von Musik

		Fachliche Inhalte


· Musikalische Ausdrucksgesten in Melodik, Rhythmik, Harmonik sowie in Dynamik und Instrumentation

· Textgebundene Musik des 20. Jahrhunderts

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik: Tonleitern


· Harmonik: harmonische Fortschreitungen (Kadenzen); Modulationen; evtl. Auflösung der Tonalität


· Klangfarbe: Ensembles in der Kammermusik; sinfonische Instrumentation

Fachmethodische Arbeitsformen


· Notentextanalyse


· Gestaltungsaufgabe (z. B. Textvertonung zum Text des Liedes „Der Mond ist aufgegangen“)

· Kurzportraits der Komponisten

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Präsentation sowie schriftliche Erläuterung der Gestaltungsaufgabe

		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· W.A. Mozart, Lied "Die Nacht ist finster"


· R. Schumann, "Mondnacht"


· R. Strauss, "Eine Alpensinfonie" (Anfang: "Nacht")


· A. Schönberg, "Nacht" (aus: "Pierrot lunaire")


· The Doors, "End of the Night"


· A. Lloyd Webber, "Light at the End of the Tunnel" (aus "Starlight Express")

Weitere Aspekte


· evtl. Pink Floyd, "Dark Side of the Moon"

Materialhinweise/Literatur


· Noten und Tonträger der angeführten Stücke (s.o.);

· Musik um uns, Sek. II, S. 292 ff.
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		UV 7.2.1 J.S. Bach – Musikalische und biografische Stationen seines Lebens



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Entwicklungen von Musik

		Musik im historischen Kontext:


· Stilmerkmale 


· Biografische Prägungen



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· analysieren Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale


· benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der Fachsprache


· deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historischen Kontext 
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen aus unterschiedlichen Epochen


· entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen in einem historisch-kulturellen Kontext
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· ordnen Musik in einen historischen oder biografischen Kontext ein 


· erläutern historische und biografische Hintergründe von Musik



		Fachliche Inhalte


· Biografische Stationen J.S. Bachs: Eisenach, Lüneburg, Weimar, Leipzig u.a.


· Gattungen und ihre Bezeichnungen: Ouvertüre/Suite, Oratorium bzw. Kantate (Arie, Rezitativ, Chor), Toccata, Fuge

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik: Melodiegestaltung durch das Wechselspiel von Schritten und Sprüngen


· Textausdeutung in der Vokalmusik

· Mehrsätzige Großformen (Suite, Kantate)

Fachmethodische Arbeitsformen


· Umgang mit originalem und vereinfachtem Notenmaterial


· Vernetzung von biografischen, historischen und musikalischen Informationen mit Hilfe von Lehrbuchtexten

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Schriftliche Übung


· Heftführung


· gemeinsame Dokumentation der Lernergebnisse (Wandzeitung, Portfolio)

		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· “Air" aus der Suite Nr. 3 in D-Dur


· ausgewählte Sätze aus dem Weihnachts-Oratorium

· Toccata und Fuge in d-moll für Orgel

Weitere Aspekte


· Intervalle als Grundlage der Melodiegestaltung

· Biografische Aspekte als Hilfe zum Verständnis der Musik

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne 1, S. 196-201 (J.S. Bach),  S. 102 f. (Intervalle)
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		UV 5.2.1 Musik im täglichen Leben: Untersuchen verschiedener Funktionen von Musik 



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Verwendungen von Musik 

		Funktionen von Musik:


· Privater und öffentlicher Gebrauch 


· Musik und Bühne



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf Verwendungszusammenhänge der Musik 


· analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf ihre Wirkungen

· deuten musikalische Strukturen und ihre Wirkung hinsichtlich ihrer Funktion 
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· entwerfen und realisieren klangliche Gestaltungen unter bestimmten Wirkungsabsichten


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen in funktionalen Kontexten


· entwickeln, realisieren und präsentieren musikbezogene Gestaltungen in einem Verwendungszusammenhang
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen von Musik und ihrer Verwendung 


· beurteilen Gestaltungsergebnisse hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit



		Fachliche Inhalte


· Hörgewohnheiten und musikalische Vorlieben 

· Das kulturelle Angebot im unmittelbaren Umfeld

· Funktionen von Musik

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Rhythmik: Tempi, Rhythmus


· Klangfarbe: Sounds, Instrumentationen, Tonregister


· Melodik: Intervalle wie Rufterz, Tonschritte


· Dynamik: Lautstärke-Abstufungen


Fachmethodische Arbeitsformen


· Kurzreferate


· Hörprotokoll


· Einzel- und Klassenmusizieren


Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Referat




		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Musikauswahl der SuS


· Beispiele aus dem Instrumentalunterricht der SuS


· Werbejingles, Werbemusik Handy-Klingeltöne


· Konzertprogramme


Weitere Aspekte


· Projektarbeit: Planung und Durchführung eines Klassenkonzertes evtl. am „Bunten Abend“


· Zusammenarbeit mit kulturellen Institutionen: Theater-/Opernführung, Teilnahme an einer öffentlichen Probe, Konzertbesuch

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne 1


· Soundcheck 1


· Weitere Medien je nach Bedarf
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		UV 7.1.1 Wahrnehmung von Geräuschen, Klängen und Musik



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Verwendungen von Musik 

		Funktionen von Musik:


· Privater und öffentlicher Gebrauch 


· Musik und Bühne



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf Verwendungszusammenhänge der Musik 


· analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf ihre Wirkungen

· deuten musikalische Strukturen und ihre Wirkung hinsichtlich ihrer Funktion 
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· entwerfen und realisieren klangliche Gestaltungen unter bestimmten Wirkungsabsichten


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen in funktionalen Kontexten


· entwickeln, realisieren und präsentieren musikbezogene Gestaltungen in einem Verwendungszusammenhang
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen von Musik und ihrer Verwendung 


· beurteilen Gestaltungsergebnisse hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit




		Fachliche Inhalte


·  Musikalische Verarbeitung von Geräuschen (z.B. G.-Stäbler, "X - für Verschlüsse")

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Rhythmik: Tak t und Rhy thmus ; Klang- und Geräuschereignisse ohne regelmäßige Rhythmusmuster

· Dynamik: dynamische Abstufungen und Entwicklungen

Fachmethodische Arbeitsformen


· Übungen zur Versprachlichung akustischer Wahrnehmung


· Einfache Gestaltungsübungen: planvolles Erzeugen von Geräuschen

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Heftführung

· Schriftliche Übung



		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Unterscheidung Musik - Klang - Geräusch – Lärm

· Geräusche und Stille in unserem Umfeld

Weitere Aspekte 


· Funktionsweise und Bedeutung des Ohres

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne 1, S. 150 f. (Gestaltung)


und S. 176-179 (Wahrnehmung)
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		UV 5.1.3 Musik im historischen Kontext: Untersuchung von Stationen im Leben und Werk W.A. Mozarts



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Entwicklungen von Musik

		Musik im historischen Kontext:


· Stilmerkmale 


· Biografische Prägungen



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· analysieren Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale


· benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der Fachsprache


· deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historischen Kontext 
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen aus unterschiedlichen Epochen

· entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen in einem historisch-kulturellen Kontext
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· ordnen Musik in einen historischen oder biografischen Kontext ein 


· erläutern historische und biografische Hintergründe von Musik



		Fachliche Inhalte


· biografische Stationen (Salzburg, Mannheim, Paris, Wien)

· Gattungen und ihre Bezeichnungen: Menuett, Kanon, Arie Ouverture

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Rhythmik: Taktarten, Notenwerte, rhythmische Bausteine


· Melodik: Schritte, Sprünge, Dreiklangsmelodik


· Formaspekt: Rondo, Liedform (ABA) 


Fachmethodische Arbeitsformen


· Stationenlernen


· Musiziervorlage


Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Heftführung 


· Schriftliche Übung




		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Menuett KV1

· Kanon “Bona nox” 


· „Rondo alla turca“ aus KV 331 


· „Die Zauberflöte“


Weitere Aspekte


· fachübergreifende Zusammenarbeit mit dem Fach Erdkunde

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne 1


· Soundcheck 1
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		UV 5.2.2 Instrumente – Werkzeuge der Musik



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Entwicklungen von Musik

		Musik im historischen Kontext:


· Stilmerkmale 


· Biografische Prägungen



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· analysieren Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale


· benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der Fachsprache

· deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historischen Kontext 
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen aus unterschiedlichen Epochen


· entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen in einem historisch-kulturellen Kontext


[image: image6.png]



   [image: image7.png]



   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· ordnen Musik in einen historischen oder biografischen Kontext ein 


· erläutern historische und biografische Hintergründe von Musik



		Fachliche Inhalte


· Instrumentenfamilien

· Grundlagen der Tonerzeugung


· Typische Besetzungen und Klangideale verschiedener Stilrichtungen (Streichquartett, Sinfonieorchester, Rockband…)

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Klangfarbe: Tonlagen, Instrumentenfamilien


· Formaspekte: Formgestaltung durch Wiederholung– Ähnlichkeit– Kontrast

· Solo-Tutti-Wechsel

Fachmethodische Arbeitsformen


· Kurzreferate mit praktischen Demonstration und Klangbeispielen

· Nachbau von Instrumenten

· Praktische Erprobung

· Spiel- und Mitspielsätze

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Instrumentenquiz



		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Ensemblemusik verschiedener Epochen und Stilrichtungen

· Auszüge aus „Karneval der Tiere“


Weitere Aspekte


· Evtl. Klassenkonzert  im öffentlichen Rahmen (Elternabend, „Bunter Abend“)

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne 1 (S.152ff)
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		UV 5.1.1 Erkundung elementarer musikalischer Phänomene im Bereich der Rhythmik und Dynamik



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Bedeutungen von Musik

		Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:


· Musik in Verbindung mit Sprache


· Musik in Verbindung mit Bildern

· Musik in Verbindung mit Bewegung



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption

Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik 


· analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen verbundenen Ausdrucksvorstellungen


· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler

· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen

· entwerfen und realisieren einfache bildnerische und choreografische Gestaltungen zu Musik 
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern den Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen


· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen



		Fachliche Inhalte


· Musikalische Stilisierung von Sprache  (z.B. Rap)


· Musikalische Gestaltung von Nähe und Ferne

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Rhythmik: Metrum, Grundschlag, Beat, Puls, Takt, Rhythmus; Taktarten

· Dynamik: dynamische Abstufungen

· Notationsformen: Standard-Notation der Tondauern

Fachmethodische Arbeitsformen


· Übungen zur Versprachlichung subjektiver Eindrücke

· Einfache Beschreibung musikalischer Strukturen

· Einfache Gestaltungsübungen

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Heftführung 

· Schriftliche Übung



		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Z.B. „Namen-Rap“ (Spielpläne S.11), „Karacho, katacho“ (Spielpläne S. 25) und andere Rap-Stücke


· Sprechstücke (z. B.Werbesprüche)


·  Eigenkompositionen


Weitere Aspekte


· Rhythmusübungen, Rhythmusbausteine (Spielpläne S.83, 84, 86, 89)

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne1 


· Soundcheck 1
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		UV 8.2.3 
Musik erzählt geheimnisvolle Geschichten – Musik mit mystischen Inhalten untersuchen und gestalten



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Bedeutungen von Musik

		Ausdruckskonventionen von Musik:


· Kompositionen der abendländischen Kunstmusik


· Textgebundene Musik



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption

Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik


· analysieren musikalische Strukturen vor dem Hintergrund von Ausdruckskonventionen hinsichtlich der formalen Gestaltung und der Ordnungssysteme musikalischer Parameter 


· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen


· entwerfen und realisieren Klanggestaltungen zu vorgegebenen Ausdrucksvorstellungen auf der Basis der Ordnungssysteme musikalischer Parameter 
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern Zusammenhänge zwischen Ausdrucksvorstellungen und Gestaltungskonventionen


· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen

· beurteilen kriteriengeleitet unterschiedliche Deutungen und Interpretationen von Musik

		Fachliche Inhalte


· Musikalische Ausdrucksgesten in Melodik, Rhythmik, Harmonik sowie in Dynamik und Instrumentation

· Instrumentenkonnotationen

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik: Intervalle


· Rhythmik: Rhythmusmodelle in unterschiedlichen Taktarten, Ostinato, Synkope


· Harmonik: Akkorde, Dur-Moll Wechsel

Fachmethodische Arbeitsformen


· Erstellen von Notationen


· Hörprotokoll


· klangliche Nachgestaltung, Bearbeitung von Musik mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen


· Gestaltungsaufgabe zu einer Text- oder Bildvorlage (z. B. Vertonung einer Text- oder Bildvorlage in Anlehnung an „The Raven“ von Allan Parsons oder „Facing North: Long Shadows“ von Meredith Monk)

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Präsentation der Gestaltung

		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Joseph Haydn: Vorstellung des Chaos (aus: “Die Schöpfung“)


· Igor Strawinsky: Der Feuervogel


· Alan Parsons Project: Tales of Mystery and Imagination Edgar Allan Poe (1976)


· Meredith Monk Facing North: Long Shadows


· Tori Amos Icycle


· Ausgewählte Stücke der Rock- und Popmusik, z. B.:Mike Oldfield „Moonlight Shadow“,Uriah Heep “Lady in black”,Procul Harum „A whiter shade of pale“, Radiohead “How to disappear”

Weitere Aspekte


· Begegnungen mit außereuropäischer Musik

· Einbezug multimedialer Gestaltungselemente

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne


· Soundcheck


· Musik um uns


· Die Musikstunde
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		UV 9.1.1 Musik macht Theater
 - Regiekonzepte zu einer Opernszene entwickeln 



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Verwendungen von Musik 

		Wirkungen von Musik vor dem Hintergrund außermusikalisch bestimmter Funktionen:

· Verbindungen mit anderen Künsten 


· Mediale Zusammenhänge


· Formen der Beeinflussung und Wahrnehmungssteuerung



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf außermusikalische Funktionen der Musik 

· analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf ihre Wirkungen


· deuten musikalische Strukturen und ihre Wirkungen hinsichtlich ihrer Funktionen
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· bearbeiten vokale und instrumentale Kompositionen bezogen auf einen  funktionalen Zusammenhang


· entwerfen, realisieren und präsentieren klangliche Gestaltungen im Zusammenhang mit anderen künstlerischen Ausdrucksformen  
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen und Intentionen in funktionsgebundener Musik 


· beurteilen nach leitenden Kriterien Musik hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit

· erörtern die Auswirkungen grundlegender ökonomischer Zusammenhänge sowie rechtlicher Fragestellungen auf Musik

		Fachliche Inhalte


· Aspekte einer Inszenierung: Bühnenbild, Libretto/Handlung, Musik


· Funktionen und Wirkungen von Musik in dramaturgischen Zusammenhängen

· Funktionen und Wirkungen choreographischer Gestaltungselemente

· Vergleich unterschiedlicher Inszenierungen

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Rhythmik: rhythmische Besonderheiten (Synkopen, Auftakt), rhythmische Grundmuster (Tänze, …), zusammengesetzte Taktarten


· Melodik: Melodiemuster (Chromatik, Dreiklangsmelodik, Tonmaterial…)


· Harmonik: Akkordfortschreitungen (Grundkadenz, charakteristische Dissonanzen, …)


· Klangfarbe: Vokalbesetzungen: Solo, Duett, Ensemble

Fachmethodische Arbeitsformen


· Notentextanalyse


· Hörprotokoll


· Szenische Umsetzung einer (Opern-)Szene (z. B. choreographische Gestaltung, szenische Interpretation, Regiekonzept)

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Präsentation und Erläuterung der szenischen Gestaltung




		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Georges Bizet „Carmen“

· Leonard Bernstein „West Side Story“

Weitere Aspekte


· gemeinsamer Opern- bzw. Musicalbesuch

· Video-Aufzeichnung der Szene

· Integration theaterpädagogischer Angebote (Opernbesuch, Diskussion mit Darstellern, Regisseur, …)

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne


· Soundcheck


· Materialschrank
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		UV 9.1.3 Suite, Concerto, Sonate und Sinfonie – Sampler zur Musik des 18. und 19. Jahrhunderts entwerfen und realisieren



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Entwicklungen von Musik

		Musik im historisch-kulturellen Kontext:


· Abendländische Kunstmusik im Übergang vom 18. zum 19. Jahrhundert 


· Populäre Musik



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· analysieren abendländische Kunstmusik des 18. und 19. Jahrhunderts und populäre Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale


· benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der Fachsprache


· deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historisch-kulturellen Kontext
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren vokale und instrumentale Kompositionen vor dem Hintergrund ihres historisch-kulturellen Kontextes


· entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen aus einer historischen Perspektive
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· ordnen Musik begründet in einen historisch-kulturellen oder biografischen Kontext ein


· erläutern historisch-kulturelle und biografische Hintergründe musikalischer Entwicklungen

· erörtern musikalische Entwicklungen in ihrem historisch-kulturellen Kontext

		Fachliche Inhalte


· Stilmerkmale des barocken Concerto und der Suite


· Merkmale von Sinfonie und Sonate am Ende des 18. Jahrhunderts

· Biographische Aspekte

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik: Sequenzmelodik, Periodengliederung


· Formaspekte: Ritornellkonzertform, Suite, Sonatenform

Fachmethodische Arbeitsformen


· Bibliotheks- oder Internetrecherche


· Nutzung einer Software zur Audiobearbeitung (z. B. Audacity)


· Gestaltung des Samplers

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Präsentation der Audiopodcasts


· Schriftliche Ausarbeitung der Lernergebnisse (z. B. Wandplakate)



		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· A. Vivaldi „Der Sommer“ (aus: “Die vier Jahreszeiten”)


· J. S. Bach „Brandenburgisches Konzert“ Nr. 3


· G. F. Händel „Feuerwerksmusik“


· W. A. Mozart „Sinfonie Nr. 40 (g-moll)“

· Joseph Haydn „Sonate für Klavier D-Dur“

Weitere Aspekte


· Exkursion zu einer Bibliothek


Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne


· Soundcheck


· Musik um uns Sek II
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		UV 8.2.1 Musik kann manipulieren – Wirkungen von Musik in der Werbung
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  Verwendungen von Musik 

		Wirkungen von Musik vor dem Hintergrund außermusikalisch bestimmter Funktionen:

· Verbindungen mit anderen Künsten 


· Mediale Zusammenhänge


· Formen der Beeinflussung und Wahrnehmungssteuerung



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption


Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf außermusikalische Funktionen der Musik 

· analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf ihre Wirkungen


· deuten musikalische Strukturen und ihre Wirkungen hinsichtlich ihrer Funktionen
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· bearbeiten vokale und instrumentale Kompositionen bezogen auf einen  funktionalen Zusammenhang


· entwerfen, realisieren und präsentieren klangliche Gestaltungen im Zusammenhang mit anderen künstlerischen Ausdrucksformen  
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen und Intentionen in funktionsgebundener Musik 


· beurteilen nach leitenden Kriterien Musik hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit


· erörtern die Auswirkungen grundlegender ökonomischer Zusammenhänge sowie rechtlicher Fragestellungen auf Musik

		Fachliche Inhalte


· Formen von Musik in der Werbung (Jingles, Werbesong, Backgroundmusik, Adaptionen)


· Funktionen und Wirkungen von Musik in der Werbung


· Möglichkeiten der Beeinflussung durch das Zusammenwirken von Bild und Musik

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Rhythmik: Rhythmen, rhythmische Besonderheiten (z.B. Synkope)

· Melodik: Melodiearten: Dreiklangsmelodik, Skalenmelodik, Sprungmelodik, Intervalle (z.B. Rufterz, Quarte)


· Formaspekte: Wiederholung, Variante, Kontrast

· Klangfarbe: Instrumentation

· Dynamik: Lautstärkengestaltung

Fachmethodische Arbeitsformen


· Gestaltungsaufgabe zur Thematik „Musik und Werbung (z. B. Gestaltung eines Werbejingles, Bearbeitung von Musik bezogen auf Werbesituationen…)

· Erstellen von Notationen

Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Präsentation der Gestaltungen




		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Kennmotive, Kennmelodien, Werbejingles (Telekom, Meister Propper, Mc Donalds, Haribo etc.)


· Adaptionen (z.B. Warsteiner: Strauss – “Also sprach Zarathustra” oder OBI 2010: Queen - “We will rock you”)


· Werbesongs (z.B. „Summer Dreaming“)


Weitere Aspekte


· Fachübergreifende Zusammenarbeit mit Kunst


· Drehen eines Werbespots


Materialhinweise/Literatur


· Soundcheck 1


· Spielpläne 2/3
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		UV 5.2.3 Was Musik alles darstellen kann: Programmmusik



		



		Inhaltlicher Schwerpunkt
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  Bedeutungen von Musik

		Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:


· Musik in Verbindung mit Sprache


· Musik in Verbindung mit Bildern


· Musik in Verbindung mit Bewegung



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption

Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik 


· analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen verbundenen Ausdrucksvorstellungen


· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen


· entwerfen und realisieren einfache bildnerische und choreografische Gestaltungen zu Musik 
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern den Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen


· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen



		Fachliche Inhalte


· Programmmusik, Symphonische Dichtung

· Musikalische Ausdrucksgesten

· Musikalische Zeitgestaltung

· Interpretationsmöglichkeiten der Musik


Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik: Melodieführung, Intervallstrukturen (Sprünge, Schritte)


· Dynamik: Entwicklung und Kontraste


· Klangfarbe: Instrumentation, Spieltechniken


· Form: wird durch das Programm bestimmt


· Rhythmik: Notenwerte (Bewegung), Taktarten (z.B. ¾ Takt „Walzertakt“), Tempi


· Notation: Lesen von Partiturauszügen, grafische Notation 


Fachmethodische Arbeitsformen


· Hörpartitur


· Szenisches Spiel


· Eigene Interpretation und Gestaltung eines Programms


Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Präsentationen




		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· „Karneval der Tiere“


· „Die Moldau“


· ein weiteres Stück, z.B. „Till Eulenspiegel“, „Pacific 231“


Weitere Aspekte


· Evtl. öffentliche Präsentation der eigenen Gestaltungsaufgaben

Materialhinweise/Literatur


· Spielpläne 1 (S.186ff)

· Soundcheck 1 (S.108ff)
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		UV 7.1.3 Musik beschreibt und erzählt
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  Bedeutungen von Musik

		Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:


· Musik in Verbindung mit Sprache


· Musik in Verbindung mit Bildern


· Musik in Verbindung mit Bewegung



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption

Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik 


· analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen verbundenen Ausdrucksvorstellungen


· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen


· entwerfen und realisieren einfache bildnerische und choreografische Gestaltungen zu Musik 
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern den Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen


· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen




		Fachliche Inhalte


· Programmmusik


· Musikalische Zeitgestaltung


· Stimmungs- und gefühlsbezogene Ausdrucksgesten


· Bildvertonung

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Melodik: Tonleitern, Melodieführung

· Rhythmik: Taktarten, rhythmische Be- und Entschleunigung, rhythmische Muster


· Klangfarbe: Instrumentation, Artikulation


· Formaspekte: Motive und Motivvariation

Fachmethodische Arbeitsformen


· Hörprotokoll


· Umgang mit grafischen Notationen


· Umgang mit Instrumenten und eigenen Kompositionen


Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Vorstellung und Präsentation einer Gestaltungsaufgabe


· Heftführung




		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· „Bilder einer Ausstellung“ (Mussorgski)

· Als kunstübergreifendes Element „Das Kamel in rhythmischer Baumlandschaft“ von Paul Klee

· „Eine Alpensinfonie“ von Richard Strauss (Auszüge)

· Ludwig van Beethovens „Pastorale“

· Arthur Honeggers „Pacific 231“

· „The Arrival“ aus „The Fall of the House of Usher“ (The Alan Parrsons Projects)

Weitere Aspekte


· Fächerübergreifende Arbeit mit dem Fach Kunst

Materialhinweise/Literatur


· Materialschrank in Raum 302


· Soundcheck 1


· Spielpläne 1
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		UV 7.2.2 Zukunftsmusik: Musikalische Zeitreisen untersuchen und gestalten
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  Bedeutungen von Musik

		Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen:


· Musik in Verbindung mit Sprache


· Musik in Verbindung mit Bildern


· Musik in Verbindung mit Bewegung



		



		Konkretisierte Kompetenzerwartungen

		Inhaltliche und methodische Festlegungen

		Individuelle Gestaltungsspielräume
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   Rezeption

Die Schülerinnen und Schüler


· beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik 


· analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich der mit ihnen verbundenen Ausdrucksvorstellungen


· deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse
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   Produktion


Die Schülerinnen und Schüler


· realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen


· entwerfen und realisieren einfache bildnerische und choreografische Gestaltungen zu Musik 
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   Reflexion

Die Schülerinnen und Schüler


· erläutern den Ausdruck von Musik vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen


· beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen



		Fachliche Inhalte


· Musikalische Zeitgestaltung


· Gestaltung von Klanglandschaften


· Motiv / Phrase / Satz


· Gestaltung einer Vorlesegeschichte mit Musikunterlegung

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter und  Formaspekte


· Rhythmik: Metrische und ametrische Zeitgliederung, Rhythmische Muster

· Harmonik: Dur/Moll, Akkorde, Cluster

· Klangfarbe: Instrumentation, synthetische Klänge

· Formaspekte: Gliederung durch Motivwiederholung und- variante

Fachmethodische Arbeitsformen


· Hörprotokoll


· Umgang mit Notentexten


· Mitspielsätze


· Umgang mit Instrumenten und eigenen Kompositionen


Formen der Lernerfolgsüberprüfung


· Vorstellung und Präsentation einer Gestaltungsaufgabe


· Heftführung




		Mögliche Unterrichtsgegenstände


· Händel: „Halleluja“ aus dem „Messias“


· Bach: „Et expecto“ aus der h-Moll-Messe


· Gregorianik-Pop (z.B. Enigma)


· R.Strauss: „Also sprach Zarathustra“


· Edgar Varèse: „Ionisation“


· Lennon: „A Day In The Life“


· Kraftwerk: „Wir sind die Roboter“


· David Bowie: „A Space Odyssey“


· Ligeti: “Lux Aeterna”Terry Riley: “Sunrise of the Planetary Dream Collector”


· Science-Fiction-Geschichten z.B. von Issac Asimov oder Stanislav Lem

Weitere Aspekte


· Fächerübergreifendes Arbeiten mit den Naturwissenschaften, Deutsch, Religion


Materialhinweise/Literatur


· Materialschrank R 302

· Spielpläne

· Soundcheck

· Musik um uns Sek II
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